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Wir bieten Ihnen moderne 
An- und Aufbauprogramme 
in verschiedenen Holzarten 
und planen Ihnen Ihre 111di- ��!:!���o.,..;;j 
viduelle. unverwechselbare 
Wunschzusammenstellung. 
Sie werden staunen: Ihre 
Traumeinrichtung kostet j 
be1 uns wen1ger als Sie in 1 
Ihren kühnsten Träumen er- . 
hoffen. Wann besuchen Sie 1 

• Supergünstige Preise 

• optimale Planung 

• individuelle Beratung 

millimetergenaue Montage 
Wir sind in Knielingen das einzige 
Unternehmen, das Ihre wertvolle 
Einbauküche mit eigenen Fachkräf­
ten montiert. und nur dies gewährlei­
stet Ihnen dauerhafte Freude an Ih­
rer neuen Einbauküche und Kun­
dendienst auch nach dem Kauf. 



Des Frühlings Ankunft 
Die Welt wird bei uns wieder neu. 
Der Berge Bächlein rinnen. 
Das junge Grün trennt sich vom Spreu. 
Der Frühling will beginnen. 

Der Sonne Wärme hat bereits 
den Winter ausgetrieben. 
Auch von den Winters weißem Reiz 
ist nicht mehr viel geblieben. 

Die Veilchen blau im Morgentau 
träumen im Sonnensegen. 
In Berg und Tal in Feld und Au' 
tut manches sich bewegen. 

Schon grünt der Wald, es grünt das Feld, 
der Lenz zeigt seine Launen. 
Verändert hat sich uns 're Welt, 
man kommt nicht aus dem Staunen. 

Die Schwalben kommen angereist 
aus fernen Paradiesen. 
Sie wollen auch, wie dies beweist, 
Jungkönig Lenz begrüßen. 

Auch Lerchen schwingen sich empor, 
wie ja die Vögel alle. 
Sie triumphieren laut im Chor, 
daß weit und breit es schalle. 

Oskar Hauer 
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Unser Preisschlager! 
Komplett-Küche 2,85 m breit 
Unterschrank mit Schubladen und Auszug 
Kühlschrank, Herd, t<ochplatte, 
Dunstfilter, Spüle 
bei uns nur 
frei Haus 2 429,- DM 

Wir fUhren die 
Marken-KUchenmöbel: 

Alno 
Beckermann 
Gebr. Baumann 
Gruco 
Husser 

Kruse u. Meiner! 
Lanze! 
Leicht 
Nieburg 
Nobilia 
Nolte 
Rose 
Rational 
Siematic 
Weilmann 
Zeyko 
Bosch 
Tielsa 
Miele 
Häcker 

Einbaugerllte: 
AEG 
Bauknecht 
Bosch 
De Dietrich 
Imperial 
Juno 
Küppersbusch 
Miele . 
Neff 
Philips 
Seppelfricke 
Siemens 

Wo finden Sie 
eine gröBere Auswahl? 

Führend in der Auswahl. .. 
EISEN-KCNIG 

Saarlandstraße 93, 7500 Karlsru he-Kn iel i ngen , Telefon (0721) 59 40 01 

Eisenware n ,  Werkzeuge, Sanitär- und Heizungsbedarf 
E in bau küchen,  H aushaltwaren ,  Glas u nd Porzel lan. 



Liebe Knietinger Mitbürger, 
am 25. Januar 1 985 wurde d ie d iesjährige Jahreshau ptversam m l u ng des Bürgervereins 
d u rchgeführt. I m  ü berf ü l lten Kronensaal wurde die Neuwah l des engeren Vorstandes 
vorgenommen, der d urch den Rücktritt von 7 Vorstandsmitgl iedern fast neu besetzt 
werden m u ßte. 
Es freut m ich ganz besonders, daß d urch den großen Besuch der d iesjährigen Jahres­
hau ptversam mlung das Interesse am Geschehen des Bü rgervereins beku ndet wu rde. 
Für die Wahl zum 1. Vorsitzenden bedanke ich mich recht herzlich bei allen, die mir i h r  
Vertrauen bekundet haben. Alle neugewählten Verwaltungsmitgl ieder werden bestrebt 
sein, zum Wohle der Bevölkerung von Knieli ngen i h ren steten Ei nsatz zu ei ner erforder­
l ichen Arbeit zu geben, denn n u r  mit ei ner geschlossenen Mannschaftsleistung können 
wir d ie gesteckten Ziele erreichen. 
Der 1. Vorsitzende ist n icht der Verein al lein.  Wir al le m üssen für die kommenden Auf­
gaben der 1 200 Jahr-Feier gemei nsam d ieses g roße J u bi läu msfest bewältigen ,  jeder 
Bürger ist dazu aufgerufen, u nsere Arbeit beim Bürgerverein zu u nterstützen. 
Einen ganz besonderen Dank möchte ich für die geleistete Vorstandsarbeit den ausge­
schiedenen Vorstandsmitgliedern ü berm itteln.  Durch viele Jahre h i n d u rch wurde der 
Verein von u nserer Stadträtin l rmtraud Kaiser in vorbi ld l icher Weise geführt. Dafür 
herzlichen Dan k .  Die Anerkennung g i lt natürl ich auch dem 2. Vorsitzenden, Herrn Emil  
Vögele, der die Altenbetreuung weiterh i n  i n  seh r  guter Arbeit leistet, sowie Herrn Wi l l i  
Sänger, der die Redaktion u nseres ·Kniel ingers. mit viel Wissen und Arrangement zu 
u nserer al ler Zufriedenheit d u rchgeführt hat. Al len ausgesch iedenen Verwaltungsm it­
g l iedern nochmals herzlich Dank für d ie Vorbereitung und Ausfü hrung u nserer ·25 Jah­
re. Jubiläu msfeier sowie für die Vorbereitung der kommenden 1 200 Jahr-Feier. 
Liebe Knieli nger, ich bitte Sie alle u m  rege M itarbeit i n  Form von Verbesserungsvor­
schlägen oder sonstigen Belangen, die u nser Stadtteil angehen. Geben Sie mir schrift­
l ich Ihre Anreg ungen und wir werden bem üht sei n ,  uns so schnell als mögl ich darum zu 

I k ü mmern. 
Ich wünsche mir  mit I h nen eine gute Zusammenarbeit zum Wohle u nseres Stadtteils 
Kniel ingen. 

A 
Allopathie u n d  Homöopathie 

0 

Gerold Kiefer 
1 .  Vorsitzender 

Kreuz-Apotheke 
Hildegard Fichter 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 73 
Telefon 55 1 5  42 
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Partner­
schaft ... 

. . . bild et sich d ort, wo Menschen mit gleic hen 
Id een, gleichen V orstellungen und Zielen 

sich zusammenfind en: / in d er Gemeinschaft. / ...4 
-� 

Dazu gehört d er "kurze Draht", 
d er d irekte Kontakt. Das zeigt sic h Tag für T ag 

bei uns, d enn als genossenschaftliche B ank 
sind wir von Natur her eine solche Gemeinschaft; 

eine B ank, d ie ihren Mitglied ern gehört, 
sonst niemand en. 

Das ist ein vernünftiges Prinzip, 
bewährt und durch V ertrauen bestätigt. 

VOLKSBANK 
KARLSRUHE 

Die Bank, die mehr als 
Geld und Zinsen bietet 

.. . auch in Ihrer näch sten Nähe 
Z weigstelle: Knielingen, Saarland straße 79 



Medizinisch-Orthopädische 
Fußpflege 

llse Paldus ärzHo geprutt 
Bodelschwinghstraße 37 

Tel. 59 04 58, 7500 Kar1sruhe 21 

Be handlung nach tel. Vereinbarung 

Auch Hausbesuche. 

=S\:>\�\T -
GAMZ \N rr: 

••• \\\iER tO}\w: 
ode= �llilo 

Durmersheimar Straße 151 ° Nähe TÜV 
7500 Karlsruhe 21 o Tel. (0721) 57 95 25 

im Segel-Center Kraft 

Damen- und Herren­

Friseursalon 

Parfümerie 0 Haarkosmetik 

Modern in Schnitt, Form und Farbe 

�. \ Peter Heuchele 
7500 Karlsruhe 2 1  · Herweghstraße 27 · Telefon (07 21) 5 5  22 2 8  

+ Jürgen Russy T Heizungstechnik 

7500 Karlsruhe-Kniel i ngen 
Rhein bergstr. 35, Tel .  55 77 99 

iete 
7500 Karlsruhe 21 

Werkstatt: Ostliehe Rheinbrückenstraße 16 
Büro: Ostliehe Rheinbrückenstraße 26 � Telefon0721/5531 09 

urotiB ,�� .... .,. 

ya:J -Wa.uer:Jnslaltaliol'/.. 

Vertrieb von Flüssiggas für 

Sani tiir-T ec.hnil( 
ß�/Urd_ 

Haushalt, Gewerbe, Industrie und Camping. 

Saarlandstraße 76 

Telefon (07 21) 55 17 09 
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Wir gedenken 
in Ehrfurcht 
und Dankbarkeit 
unseren Verstorbenen. 

(Vorm. Brich Frei) 
Heckerstraße 38 
Karlsruhe-Knietingen 
Telefon (0721) 55 24 92 
Privat: (07255) 51 19 

................................................. 

Durch eigene H erste l l u n g  i n  unserem Betrieb s ind wir i n  der Lage, jedem 
W u n sche gerecht zu werden. 



BUrgerverein Knlellngen E. V. ----------------------------------------------------------------------------
Geschllftsberlcht -

der 1. Vorsitzenden fUr den Zeltraum vom 24. Mllrz 1983 bis 25. Januar 1985 

Der Mitgliederstand bei der letzten Hau ptver­
sammlung betrug 258 Personen. 
Verstorben, verzogen oder ausgetreten :  
1 8  Personen. 
Neu eingetreten bis zum heutigen Zeitpun kt :  
72 Personen. 
Der M itgliederstand beträgt jetzt: 
312 Personen. 
Als korporative Mitglieder an Vereinen haben 
wir 31 Vereine. Zwei Vereine haben wegen 
Auflösung ihren Austritt erklärt (Cou ntry-Ci u b  
und Ropi-Ci ub) .  

Zwei ereig nisreiche Jahre liegen hinter uns,  
und es ist  ü blich, i n  einem Geschäftsbericht 
d iese Zeit in Stichworten Revue passieren zu 
lassen. Eingangs habe ich schon erwähnt, daß 
wir auf eine ansehnliche Zahl von Veranstal­
tu ngen zurückbl icken können, die einen we­
sentlichen Abschnitt in der Vereinsgeschichte 
des Bürgervereins darstellen .  
W i e  i n  der letzten Hau ptversam mlung ange­
künd igt, fingen die Vorarbeiten für die 
1200-Jahrfeier bereits 1983 an. Ein erstes 
Gespräch m it der Stadt fand am 26. April1983 
mit dem Kulturreferenten Dr. Heck im Beisein 
des Stadtarchivars Dr. Schmitt und M itgliedern 
des engeren BVK-Vorstandes statt. Der Ober­
b ü rgermeister wurde u m  die Genehmigung 
des von uns vorgeschlagenen Termins und fi­
nanzielle U nterstützung unseres großen Festes 
gebeten. Ebenso schrieben wir an den Kultur­
referenten und den Leiter der Stadtbi bliothek, 
die uns Ratschläge und H ilfeleistu ng geben 
sollten, was später zu einem Gespräch i m  grö­
ßeren Kreis führte. Der erweiterte Vorstand 
hatte zwischenzeitlich nämlich einen Festaus­
schuß gewählt, der sich um alle vorbereiten­
den Arbeiten küm mern soll. 
Daneben wu rde ein heimatkundlicher Aus­
schuß konstituiert, der 7 Personen u m faßt. De­
ren Aufgabe besteht darin , das heimatliche 
Geschichtsbild zum 1200jährigen Bestehen 
Knieli ngens in ei ner Festschrift zu dokumentie­
ren. Der weitgespannte Themenkomplex wur­
de in den bereits genannten 6 Arbeitssitzungen 
behandelt. Mit der Erled igung der ü bernom­
menen Aufgaben sind n u n mehr die Ausschuß­
mitgl ieder mit viel Fleiß und Engagement tätig. 
Auch der Finanz- und Wirtschaftsausschuß ist 
mehrmals zusammengetreten, um sich mit  
Fragen des Festablaufes und organisatori­
schen Problemen zu befassen .  

l n  d e r  Ausgabe des ·Kniel i nger. April 1 984 fin­
det man folgenden Aufruf: G roße Ereignisse 
werfen ihre Schatten voraus !  und daru nter 
sind vier P u n kte aufgeführt: 
1 .  Geplant ist eine erweiterte Auflage des 

Büchleins ü ber Knielingen von Pfr. Reich­
wei n ·Ein Beitrag zur Heimatgeschichte •. 

2. Es wird um leihweise U berlassung von 
Material in Form von Schriftsachen ,  U r­
k u nden und alten Fotos gebeten. 

3. Die Du rchführung ei nes Fotowettbewer­
bes u nter dem Thema ·Schönes Knielin­
gen. mit nachfolgender Ausstellung, die 
mit  Gemälden und Zeichn u ngen Knielin­
ger Künster u m rahmt sein kann.  

4 .  D i e  U nterbreitung von Vorschlägen u n d  

Ideen zur Gestaltung des J u biläu msjahres 
wird wertvolle Anreg u ngen geben. 

5.  Die U berlassu ng von U nterlagenmaterial 
ü ber bereits stattgefundene ähnliche 
Ortsj u biläen ist wü nschenswert. 

Dieser Aufruf führte von seiten der Bevölke­
rung bisher zu keiner großen Resonanz; wir 
hoffen n u r ,  daß der jetzt i n  die Wege geleitete 
Fotowettbewerb ein größeres Interesse weckt. 
Damit soll für heute das Thema 1 200-Jahrfeier 
abgeschlossen sein. ln weiteren Versam m l u n­
gen u n d  auch im ·Kniel i nger• wird ja unablässig 
davon die Rede sei n .  
W i e  in d e r  Auflistung unserer Veranstaltungen 
bereits erwähnt, fand 1984 wieder d as traditio­
nelle Hof- und Straßenfest statt. Zu d iesem 
zweitäg igen Fest wurde von den Knielinger 
Vereinen und ihren allzeit aktiven Mitgliedern 
viel Vorbereitungsarbeit geleistet, organ isato­
risch von den Vorstandsm itgl iedern des Bür­
gervereins unterstützt. Auch hier möchte ich 
nochmals erwähnen, daß dieses Fest in jeder 
H i nsicht ein voller Erfolg wurde, obwohl d as 
Wetter sich wenig sommerlich zeigte. Allen, d ie 
zu diesem g roßartigen Geli ngen beigetra­
gen haben , möchte ich noch einmal herzlichen 
Dank sagen. 
Geärgert hat viele Mitbürger die schlechte Be­
richterstattung und mich ganz besonders, da 
mein kr itischer Leserbrief zu dieser jou rnalisti­
schen Fehlleistung n icht in vollem Wortlaut 
veröffentlicht wu rde. 
Wie in einem Beitrag des ·Knielingers• bereits 
getan, möchte ich die Anlieger lobend erwäh­
nen, die d iesmal fast ohne Kriti k d iese lauten 
und aufregenden Tage ü ber sich ergehen lie-
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ESSO Raffinerie Karlsruhe: 
Gute Nachbarschaft 
ist uns viel wert. 
Weil sich die Nachfrage bei den einzelnen 
Mineralölprodukten verändert hat, müssen 
wir unsere Technologie anpassen. Deshalb 
nehmen wir in Karlsruhe 1984 einen soge­
nannten "Coker" in Betrieb. Er ermöglicht 
es uns, aus schwerem Heizöl Gas, Kraftstoff 
und Petrolkoks zu gewinnen. Dieser Coker 
kostet rund 330 Millionen DM und läßt -was 
aus heutiger Sicht besonders erfreulich ist -

unsere Belegschaft auf fast 500 Mitarbeiter 

anwachsen. Zusammen mit dieser Anlage 
haben wir dann nahezu 1 Milliarde DM in die 
Raffinerie Karlsruhe investiert. Davon allein 
20%- also 200 Millionen DM -für Sicher­
heits- und Umweltschutz-Maß-

nahmen. Dennwirwollen selbst- 9 
verständlich auch weiterhin ein �550 
guter Nachbar sein. 



Ben. Da erst 1 988 wieder ein Hof- u n d  Straßen­
fest - zwischen d u rch wollen wir jedoch erst 
ein mal das 1 200jährige Bestehen Knielingens 
an anderer Stelle feiern - kön nen sich die An­
lieger ein mal richtig erholen. 
Von ei nem bedeutenden Fest des Bürgerver­
eins möchte ich nun berichterstatten. Zwar 
erst 25 Jahre jung,  im Gegensatz zu anderen 
Bürgervereinen mit schon ü ber 90 Jahren auf 
dem Buckel, aber dennoch Grund gen ug,  die­
ses erste J u bi läum würdevoll begangen zu ha­
ben. Sehr viele Gäste aus Politik ,  Wirtschaft 
u n d  den anderen Bürgervereinen hatten sich 
zu u nserem Festakt eingefunden. 
Die Bü hne war,  dem Anlaß entsprechend, sehr 
dekorativ ·geschmückt und das Prog ramm 
ausnahmslos von u nseren k ulturellen Vereinen 
gestaltet. Bei vielen Gästen rief es Bewunde­
rung hervor, daß unser relativ klei ner Stadtteil 
zu ei ner so großartigen Veranstaltung in der 
Lage ist. Auch h ier den Akteuren Dank u n d  
Anerkennung für die hervorragende Umrah­
m u ng dieses gelungenen Festes. 
U nser erster Bürgerball, im Rahmen der J u bi­
läumsfeier, war gut besucht, obwohl enttäu­
schenderweise mehrere Veranstaltu ngen i n  
Knieli ngen parallel liefen.  D i e  Kapelle ·Ohios' 
mit ihrer schmissigen Tanzmusik und der M it­
ternachtsshow kam bei jung u n d  alt gleicher­
maßen gut an. Für d ie vielen wertvollen Tom­
bolaspenden darf ich vor allen Di ngen u nserer 
Kniel inger Geschäftswelt sehr herzlichen Dank 
sagen. Sicherlich ist es eine U berlegung wert, 
ob man d iesen Ball zu ei ner ständ igen Einrich­
tung werden läßt. 
N u r  ei nen Ausflug haben wir 1 983 unternom­
men. Er führte uns nach mehreren Jah ren wie­
der einmal nach Stuttgart zur Wilhelma und 
zum Fernsehturm. Obwohl u nsere Vereinsaus­
flüge i m mer seh r gut ankommen, haben wir 
aufgrund der im vergangenen Jahr stattgefun­
denden vielen Feste auf einen Ausflug verzich­
tet. Angekünd igt war ja auch bereits der große 
Gemeinschaftsausflug aller Vereine, den wir 
mit der Deutschen Bundesbahn nach ·Rothen­
burg ob der Tauber, im kommenden Mai ma­
chen wollen. Wir wünschen uns, daß d ieser 
Ausflug mit dem ·Holzbiere-Expreß,, Abfahrt 
am Knielinger Bahnhof, für die hoffentl ich i n  
großen Scharen herbeiströmenden Knielinger 
ein einmaliges Erlebnis wird. 

Große Tradition hat die alljährlich stattfi nden­
de Senioren-Weihnachtsfeier. Ganz beson­
ders g ut besucht war sie i m  vergangenen Jahr, 
was sicherlich mit  der günstigen Witterung zu­
sammenh ing. Wie erinnerlich, hatten wir i n  der 
Adventszeit fast früh l ingshafte Temperaturen. 
Seide Feiern wu rden d u rch die Knielinger Ver­
eine festlich u n d  unterhaltsam u m rahmt. Vor-

Standsm itglieder mit ihren Angehörigen u n d  
Freu nde d e s  Bürgervereins übernahmen d i e  
Bewirtung d e r  etwa 200 älteren Mitbürger. 
Es soll n icht verschwiegen werden, daß wir d ie­
se Veranstaltung n u r  d u rchführen können, so­
lange wir regelmäßig d u rch die Raffi nerien 
eine großzügige U nterstützung finden. U n ser 
seh r geringer M itg liedsbeitrag l ieße einen 
derartigen Service für u nsere Senioren n icht 
zu. 
Alter Trad ition folgend,  haben wir das Neu­
jahrstreffen des erweiterten Vorstandes am 
Dreikönigstag wieder aufleben lassen. Mit der 
Rückschau auf das verflossene Jahr u n d  Aus­
blick auf das neue auf uns zukommende Jahr 
stellt d ieses Treffen ei nen geselligen und 
freundschaftlichen Höhepunkt i m  Vereinsle­
ben dar. 

Bevor ich mich allgemeinen Kniel i nger Proble­
men zuwende, soll die Besichtigung der Firma 
Holzmann i n  Erin nerung gerufen werden. Auf­
grund der vielen Beschwerden im vergange­
nen Jahr wegen der von d iesem Industriebe­
trieb ausgehenden Gerüche, regten wir eine 
Besichtigung an, zu der uns die Di rektion auch 
bereitwilligst einlud. Der erweiterte Vorstand 
erlebte ei nen seh r interessanten Ei n b l ick i n  
eine Prod u ktionsstätte großen Ausmaßes, so­
gar mit eigenem Klärwerk. Wir wurden i nfor­
miert ü ber die m utmaßliche Gestankq uelle, d i e  
zu d i eser Zeit i n  Zusam menarbeit mit der Stadt 
gesucht wurde. Der Bü rgerverei n wird das 
Problem nicht aus den Augen verlieren, falls 
keine Besserung der Geruchsbelästigung ein­
treten sollte. 

Die Arbeit des Bürgervereins besteht aller­
d ings nicht nur im Ausrichten von Festen u n d  
Veranstaltungen aller Art. Den Bürgern d as Le­
ben erleichtern zu helfen,  die Wohn- u n d  U m ­
weltqualität zu heben, ist Wunsch u n d  Pflicht 
ei nes jeden Bürgervereins.  Zwei Anl iegerver­
sam m l u ngen u n d  eine Begeh u ng mit betroffe­
nen Bürgern wurden deshalb d u rchgeführt. 
Die Anlieger der Lassal le- und Östl ichen 
Rhei nbrückenstraße klagten über unzum utba­
res Zu parken ihrer Straßen d urch Fahrzeuge 
von Siemens-Angehörigen. Auch d as Durch­
fahren etlicher Busse d u rch die sch male Las­
sallestraBe gefährdeten die Kinder des Hortes 
und d ie in den Blöcken woh nenden Kinder. 
Du rch den Antrag i m  Gemeinderat von zwei 
Knielinger Stadträten wurde erreicht, daß das 
Problem von verschiedenen Behörden u nter­
sucht wurde. Der Bürgerverein bat um Hinzu­
ziehung der Anl ieger, die später bei ei ner seh r  
g u t  besuchten Versam m l u ng interessierte Vor­
schläge u nterbreitete n .  Inzwischen ist die ver­
sprochene Fahrspur von der Ostlichen Rhein­
brückenstraße zur 8 1 0  gebaut worden, wo-
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MASSAGE-PRAXIS 

Bärbel Feldbaum 
Massagen 
Bindegewebsmassagen 
Heißluft - Fango 
Unterwassermassage 
Bewegungsübungen 
Extensionsbehandlung 
Eispackung 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 1 
Telefon 55 15 45 

Elektro-Therapie 

Fahrschule Dieter Reppner 
Schulstraße Ba, 7500 Karlsruhe-Knielingen Telefon 49 37 19 

M oltkestraße 143, 7500 Karlsruhe-M ü h l b u rg Telefon 55 46 49 

Auskunft - A n meld u ng u .  theoret. U nterricht: 
Montag und Donnerstag a b  19.00 Uhr .  • Schulfahrzeuge: Kl. 3 Golf  Diesel, Golf Automatie 

Kl . 1 Kawasaki Z 440 
Kl . 1 b  Honda MB 8 

B l u men und Pflanzen zu allen Anlässen 
Tägl ich frische Schnittb lumen 
Dekorationen, Trauerkränze, 
Grabanlagen u n d  G rabpflege 

------------·············-----------
Blumen­
Munz 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon 55 04 54 

:\ Weingut !llilli unb Otto 6tad]el 
lJ5 - Qualitäts- und Prädikatsweine -

Mai kammer, Südl iche Wei nstraße 
Bahn hofstraße 1 8  

Verkaufsstelle: 

Wolfgang Marschall 
Annweiler Straße 6, Telefon 59 13 14 
7500 Karlsruhe-Knielingen 



P. S . :  

GERNE BRILLE TRAGEN 

O'ptl/iX8eller 
Östl. Rheinbrückenstr. 26 7500Karlsruhe-Knielingen Tel. 07 21-591772 

- Contactlinsen -

Staatl. anerkannte Sehteststelle für alle Füh rerscheinklassen nach§ 9b der StVZO (amtl.  
Beglaubigung zur Vorlage bei Ihrer Fahrschule) 
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Speisegaststätte 
>R 0 SE< 

Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstr. 29 • Telefon 55 25 82 

Pächter: Familie H. Müller 

..................................... 

Das gemütlich und zentral gelegene 
Lokal direkt im Herzen von Knielingen. 

Reichhaltige Auswahl aus Küche und Keller. 
Für besondere Anlässe stellen wir Ihnen gerne 

unser freundliches Nebenzimmer zur Verfügung. 
Für Hochzeiten und Gesellschaften ab 40 Personen 

haben wir_ auch auf 'Yunsch samstags geöffnet.. 

Täglich preiswerter Mittagstisch 

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 

Unser Haus bietet Ihnen 

frische hausgeräucherte Fische 

- eine Delikatesse für jeden Gaumen. 

Familie H. Müller 



d urch der Berufsverkehr von Siemens u n d  der 
Busverkehr besser abfließen können. Leider 
gi bt es für das Zuparken von Fremdautos noch 
keine befriedigende Lösung.  

Die Anl iegerversam mlung i m  ·Kronensaal•, zu 
der wir in allen Haushaltungen der Saarland­
straße Handzettel vertei l t  hatten, war trotz vie­
ler Beschwerden vorher, sehr schlecht be­
sucht; enttäuschend für u n s  u n d  für die Herren 
verschiedener städtischer Amter, die die Mei­
nung der Anl ieger erforschen wollten. Die Dis­
k ussion sol lte sich vor allem um das alte robu­
ste Kleinpflaster oder alternativ u m  eine Bitu­
mendecke drehen, sowie um zusätzliche Park­
mögl ichkeiten zwischen Saarlandstraße, B 1 0  
Und Pfalzbah nstraße. Vor- u n d  Nachteile des 
Pflasters wurden ausg iebig diskutiert, aber 
dann zu G u nsten des Klein pflasters und ei ner 
Geschwindigkeitsbegrenzung votiert. 
Die vom Tiefbauamt vorgesch lagenen Park­
plätze an der Pfalzbahnstraße wurden von den 
Anwesenden nicht für u n bedi ngt erforderl ich 
gehalten. Dagegen fand bei der Parkplatzsi­
tuation in der Nähe des Ein kaufszentrums der 
Vorschlag des Tiefbauamtes begeisterte Zu­
sti m m u ng. Bei der Begehung waren neben vie­
len Anwohnern und Vertretern des Bürger­
vereins auch Bürgermeister Sack m it mehre­
ren Amtschefs zugegen, d ie anhand von Plä­
nen die künftige Gestaltung erläuterten. Eine 
wahrhaft demokratische Einbeziehung der be­
troffenen Bürger! Inzwischen ist die Planung 
verwi rklicht. Etl iche neue Parkplätze stehen 
n u n mehr zur Verfügung, u n d  der Fu ßweg vor 
der Firma Eisen-König schafft endl ich die 
schon lang gewünschte Verbindung von der 
Straßen bahnhaltestelle zur Lothringer Straße. 
Beim zweiten Anlauf ist es endl ich geglück!, 
eine Busl inie d urch die Nordweststadt zur End­
haltestelle der L in ie 1 zu bekom men. Wie sie 
sich vielleicht erin nern, ist 1 975 ein Versuch 
gescheitert, die im Norden von Knietingen 
woh nenden Bürger etwas besser an das Ver­
kehrsnetz anzuschl ießen. Diesmal entschloß 
sich die Stadtverwaltung, nach ei nem Antrag 
im Gemeinderat, eine Busl inie probeweise ein­
zusetzen. Es kam den Antragstellern entgegen, 
daß auch die neu angesiedelte Firma Braun 

auf den Anschl u ß  ans öffentliche Verkeh rsnetz 
Wert legte. Die Probezeit ist schon lange abge­
laufen u n d  die Linie 84, trotz mäßiger Frequen­
tierung, ist ein fester Bestandtei l  des Lin iennet­
zes geworden. 
Die M itgl iederzahl hat sich gü nstig entwickelt, 
nachdem wir vor u nserem J u bi läum die Wer­
betrom meln gerührt hatten. Natürl ich sind 
auch zahlreiche Neuaufnahmen dadurch zu 
verzeichnen, daß viele an dem Entscheid u ngs­
prozeß bei der heutigen Neuwahl betei l igt sei n  
wollten. Mein Ziel,  d i e  300er Personengrenze 
zu ü berschreiten, ist damit erreicht worden. 
Meine sehr verehrten M itglieder, Sie wären 
heute nicht so zahlreich erschienen, wenn 
n icht Neuwahlen vor der Tür ständen.  I m  ver­
gangenen November habe ich bereits meinen 
Entschluß mitgeteilt, für dieses Amt n icht mehr 
zu kandid ieren,  u n d  das hat sich teilweise auch 
schon bei den B ü rgern heru mgesprochen . 
Zwölf Jahre lang habe ich mit gutem Wissen 
und Gewissen d ie I nteressen als Bürgerver­
ei nsvorsitzende u n d  Stadträtin vertreten .  Der 
jahrelange i ntensive Einsatz hat mir aber be­
sonders im letzten Jahr zeitlich und gesund­
heitlich seh r zugesetzt. Da ich unseren Stadt­
teil erstmals auch ganz al leine im Gemei nderat 
vertreten m u ß, habe ich m ich nach der Kom ­
m unalwahl d a z u  entschlossen, von e i n e r  er­
neuten Kan d i d atur zum Bürgervereinsvorsitz 
Abstand zu nehmen. Natü rl ich werde ich als 
Stadträtin mich auch weiterhin besonders dem 
Anl iegen unserer M itbürger widmen. 
Zu m Abschluß meiner Vorstandstätigkeit im 
Bürgerverein möchte ich es nicht versäumen , 
meinen M itarbeitern herzlich zu d anken für  
ihre tei ls jahrelange ehrenamtl iche Tätigkeit. 
Besondere Verdienste hat sich der 2 .  Vorsit­
zende Emi l  Vögele m it seiner Frau Anne erwor­
ben, d ie in aufopferungsvoller Tätigkeit d ie Be­
geg n u ngsstätte betreut und dort für Ord nung 
u n d  Sauberkeit gesorgt haben. 
Ich würde m ich sehr freuen, wenn ein neuer 
und j ü ngerer Vorstand dem Bürgerverei n  
kraftvolle I m p u lse gibt u n d  mit m i r  eine frucht­
bare Zusam menarbeit zum Wohle unseres 
Stadtteils Kn ietingen anstrebt. 

l rmtrau d  Kaiser 

Allopathie· Homöopathie Tierarzneimittel 

Ses. Manfred Merkert-Ohlheiser 

Reinmuthstr. 50· Karlsruhe-Knielingen 
Telefon 55 13 36 
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Für Hausbesitzer 
ohne Lottogewinn: 

Feuer, Wasser, Sturm können Schäden anrichten, 
die viel Geld kosten. Dage�en gibt es unsere 
Verbundene Gebäudevers1cherung: Alles zum Schutz 
Ihres Hauses in einer einzigen Police. 

Ein unverbindliches Informationsgespräch 
lohnhkh. AIIIL AlteLEIPZIGER 

VERSICHERUNGEN 

Seit 1935 zuverlässiger Partner in allen Versicherungsfragen 

Eduard Fink 
Inhaber: Berthold Fink, Generalagentur 

Lassallestraße 5, 7500 Karlsruhe 21 
Telefon (0721) 59 00 61 

g��rd 
INH. INGRID RAUSCHER 
KARLSRUHE 21 Telefon 59 47 12 4B 

GARANT -SCHUH 

SAARLANDSTR./ECKE NEUFELDSTR 



Vom Dorf am Strom zum Stadttell der GroBstadt 

Am 1 .  Apri l  1 985 sind 50 Jahre vergangen, seit 
die bis dahin selbständige Gemeinde Knielin­
gen in die benach barte G roßstadt Karlsruhe 
eingemeindet wurde. Für die damal igen Knie­
l inger Bü rger war d ies kein freudiges Ereignis, 
hatte der B ü rgerausschuß des Ortes doch am 
1 3. Oktober 1 933 mit 1 6:0 Stimmen die Einge­
meind ung noch rundweg abgelehnt, da laut 
dem Chronisten Emil Mangier •ein stark wohl­
habender Bauernstand mit  einigem Recht sich 
gegen äu ßeren Zwang und gegen den Verlust 
seiner Sel bständigkeit wehrte<. Inzwischen ha­
ben sich die einstigen Grenzen verwischt, ja 
aufgehoben. Die Knielinger sind längst zu 
Karlsruher B ü rgern geworden, haben sich 
aber dennoch ihre gewachsene Tradition 
du rch ein ausgeprägtes Eigenleben im kultu­
rellen und gesellschaftl ichen Bereich bis auf 
den heutigen Tag bewahrt. So wird denn d ie­
ses historischen Datums led igl ich in Beiträgen 
wie d iesem gedacht. 
Viel wichtiger ist für die Knielinger B ü rger das 
Jahr 1 986. Dann werden näm lich 1 200 Jahre 
vorüber sein, seit der zum damal igen Ufgau 
gehörende Ort in einem Schenkungsbrief zu­
gunsten des Klosters Lorsch aufgeführt und 
damit zum ersten Mal in das Dokumentenbuch 
der Geschichte eingetragen worden ist. ln d ie­
sem Geburtsjahr Knielingen wird es am Ort 
zahlreiche Veranstaltungen geben, m it deren 
Vorbereitung der B ü rgerverein seit langem be-
schäftigt ist. 

· 
Cnutlinga nennt jene älteste Urkunde d i e  Stif­
tergemeinde, . deren Bezeichnung im Laufe der 
Zeit etl iche Abwandlungen erfahren hat und 
die sich sch l ießl ich in dem Namen ·Knielingen, 
festigten. Es besteht also kein namensmäßiger 
Zusam menhang mit der Lage des Ortes an ei­
nem knieförmigen Uferland. Das goldene 
Wappenschild Kniel ingens m it dem schwarzen 
Trudenfuß weist indessen in al lerälteste Ent­
stehungszeit G rabenfunde ergaben, daß be­
reits die Kelten den charakteristischen Nieder­
terrassensprung zwischen zwei Rheinbögen 
als siedlungsgeeignet und schutzsichernd er­
kannt haben. Spuren späterer römischer Be­
siedlung lassen vermuten, daß die damaligen 
Beherrscher des Bereichs die strategische Be­
deutung des nahen Rheinü bergangs zu schät­
zen wußten. 
Der große Strom ,  der nicht nur 1 770 bei einem 
verheerenden Hochwasser, sondern bis zu sei­
ner fünfzig Jahre später d u rch Johann Gott­
fried Tul la begonnenen Regul ierung allzu häu­
fig namensloses Elend ü ber den Ort b rachte, 
war auch eine Quelle des Wohlstandes. Man 
denke nur an die Goldwäscherei, die i m  
1 8. Jahrh undert i hre Blütezeit erlebte. 
U ber Jahrhunderte hinweg prägte die Land­
wirtschaft das Erwerbsbi ld der Knielinger Be-

völkerung. Einen Vorgeschmack der sich all­
mählich abzeichnenden technischen Neuzeit 
vermittelte i hnen die 1 840 eingewei hte, bei der 
Neusiedlung Maxau nach ostind ischem M uster 
gebaute Straßenschiffsbrücke ü ber den 
Strom. 
Uberspringen wir die Zeitphase der folgenden 
1 40 Jahre und schauen wi r uns im Kniel ingen 
von heute ein wenig u m .  Noch g i bt es versteck­
te kleine Oasen dörflicher Idylle, wie beispiels­
weise die evangel ische Kirche, von der einige 
Teile aus dem 1 5. Jahrhundert sta m m en. Doch 
unüberse h bar steht vor dem Betrachter d as 
Bi ld eines eng mit der G roßstadt verflochtenen 
Stadtteils.  
Da tritt der achtgeschossige Komplex des in­
ternational tätigen Siemens-Werkes betont in 
Erscheinung, da ragen die Schornsteine der 
anfangs der 60er Jahre entstandenen 2 Erd­
ölraffinerien, für  deren Ansiedl ung ü ber 600 
Hektar Land und Wald geopfert wu rden, hoch 
in den H i m mel.  Noch •taufrisch, ist die Erschl ie­
ßung eines neuen Ind ustriegebietes, des ·Hu­
sarenlagers<. Aus den 30er Jahren sta m mt d ie 
ins damals freie Ackergelände gebaute Rhein­
land-Kaserne, die heute ein m i l itärisches 
·Klein-Amerika' beherbergt. Wer hier Arbeit 
und Brot gefunden hat, möchte nach Mögl ich­
keit nicht weitab wohnen und ist in den neuen 
Wohnvierteln zu Hause, die schon vor dem 
Zweiten Weltkrieg, vor allem aber in den Jah­
ren danach in Knielingen entstanden sind . 
Ein aus städtischem Abfall aufgeschütteter 
M ü l l berg von künftig an die 50 Meter Höhe ist 
der Tribut, den auch die Kniel inger der Wohl­
standsgesellschaft von heute zollen m ü ssen. 
Mit dem 1 978 eingeweihten g roßflächigen Be­
triebsbahnhof West ist der Stadtteil  in die Ge­
schichte der Karlsruher Verkehrsbetriebe ein­
gegangen, die schon in den 2üer Jahren eine 
Straßenbahnlinie dorthin einrichteten und d a­
m i t  die Entwicklung Knielingens vom Flecken 
zur Vorstadt vorgezeichnet hatten. 
Da ist es dann tröstl ich zu wissen, daß der Be­
reich um den Knielinger See und die Burgau 
teilweise unter Landschaftsschutz steht und 
der noch wirkungsvollere Naturschutz ange­
strebt wi rd .  So kann am Rande einer von Men­
schenhand veränderten Weit ein Stück U rtüm­
l ichkeit bewahrt werden. 
Zwischen al len d iesen äu ßeren Gegebenheiten 
herrscht seit jeher ein reges Vereinsleben 
kulturel ler und sportlicher Art, das som it auf 
eine lange Tradition zurückblicken kann. Poli­
tisch i m  Gemeinderat vertreten und unterstützt 
d u rch die Aktivitäten des B ü rgervereins, d ie 
beide d i e  Anl iegen und Wünsche des Stadtteils 
artikul ieren und fördern, spielt Knielingen sei­
nen Part im großen ·Stadtorchester, tonwirk­
sam mit .  
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Bäckerei - Lebensmittel 
Horst Henne 
Neufeldstraße 28 

Bäckerei - Lebensmittel 
Dieter Velz 
Saarlandstraße 12 

Bäckerei - Konditorei 
Ludwig Ziegler 
Saarlandstraße 101 und 
Schulstraße 12 I 
Ecke Reinmuthstraße 



Wir entwickeln alle Filme: Agfa, Fuji, Kodak, Perutz, Revue 
aber auch z. B. Alfo, Brillant, Tura und PORST sowieso. 

PORST Königsbilder: 
Jetzt wahlweise mit 

Diamant-Hochglanz 
oder bewährtem 

seidenmatt. 

Wie bisher: 
runde Ecken, 

Königssiegel mit 
Monats- und 

Jahresangabe, 
Selbstklebe-Etiketl 

fürs Album. 

,_PHOTO PORST_ 
GERLINDE RUSSWEILER 

Schreibwaren 
Tabakwaren 

Spielwaren 
Zeitschriften 

Saarlandstrasse 
88 _______ " 
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· Hans Kaminski und Horst Dornauf 
Sanitäre Installationen · Gasheizungen 

................................................. 

7500 Karlsruhe 2 1  • östl. Rheinbrückenstr. 20 
Telefon (0721 )  59 33 25 

Möbeltransporte 
Flügel- und Klaviertransporte 
----------------------------

ROLF MAYER 
7500 K A R L S R U H E 21 

Östl iche Rhei n brückenstraße 31 
Telefon 59 23 12 



Sein Siegeszug hält an. PEUGEOT 205 . 

....... auto motor und spart -
Leserwahl "die besten Autos der Weit" - Kategorie: "der beste Kleinwagen" 

SIEGER: PEUGEOT 205 TURBO 16. 
Rallye Monte Carlo 
1. Lauf zur Rallye-Markenweltmeisterschaft 1985 

Lernen Sie unser Erfolgsmodell kennen. Den 205 gibt es in insgesamt 10 Versionen. 
Als 3- und 5-Türer. Als Benziner und Diesel. Von 33 kW (45 PS) bis 59 kW (80 PS). 
Und als GTI mit 76 kW (105 PS). 

IOeFe't GmbH • • • • •  

/i\.n � fi:\.n n� Pfortzerstraße3,Wbrth2,Maximihansau 

� U �C) Telefon07271/41056und41057 n. • PEUGEOTTALBOT ������ 
VERTR AGSPARTNER 
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Stadträtin Kaiser berichtet: 

Liebe Knlel/nger MltbUrger/ 

Da ich nach dem Ergebnis der letzten Kom m u ­
nalwahl al lein a u s  unserem Stadtteil in den Ge­
m einderat gewählt wu rde, kommt in den näch­
sten 5 J a h ren beträchtl ich mehr A r beit als bis­
her auf m ich zu. Dem Vertrauensvotum der 
Knietinger Bürger f ü h le ich m ich aber ver­
pfl ichtet, und so freue ich m i ch, weiterhin fü r 
S i e  tätig sein zu d ü rfen. 

Zwei Tage lang haben w i r  den städtischen 
H a us h alt für d i e  Jahre 1 985 und 1 986 beraten 
und unsere Vorschläge bzw. Anträge einge­
b racht. I c h  möchte I hnen h ier i m  B ü rgerver­
eins b l aU ·Der Kniel inger, nur jene P u nkte auf­
zeigen, d ie unm ittel bar unseren Stadtteil be­
treffen. Das bezieht sich natürl ich nicht auf 
Verbesserungen von Straßen- und Gehwegbe­
lägen, da d iese je nach Verschleiß obl igato­
risch erneuert werden. Auch verkehrsberuh i­
g ende M aßnahmen fielen n u r  dann i n  die Bera­
tungen des Haushaltes, wenn g rößere S u m ­
m en d a f ü r  bereitgestellt werden m u ßten. 

1 .  M e i n  erster Antrag betraf d ie Verlegung 
d es J ug endzentru ms. Bereits 1 974 w u rde der 
B a u  e ines Schü lerhorts in der Lassal lestraße 
angekündigt, der dann a ber erst 1 980 bezugs-
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fertig wurde. Beim zweiten Bauabschnitt sollte 
dem Schülerhort ein Jugend heim angegliedert 
werden. Bekanntlich war das alte Knietinger 
Rathaus nur als Provisoriu m  für einen J ugend­
treff gedacht. Die in Knietingen beheimateten 
Stadträte bemü hten sich schon jahrelang u m  
eine Verlegung des J ugendzentrums. Leider 
w urde auch der alte Knietinger Bahnhof zur 
Verwendung für diesen Zweck aus vielerlei 
Gründen abgelehnt. 
Die Toleranz aller Betei ligten, ob Jugendliche 
oder Anwohner der Saarlandstraße, wird 
schon viele Jahre strapaziert. Mein Plä'doyer 
im Gemeinderat g ing dahin, den Bau des Ju­
gendtreffs an der geplanten Stelle zu real isie­
ren. Dieser Antrag wird demnächst im J ugend­
wohlfahrtausschuB behandelt. Hoffen wir, daß 
eine schnelle Verwirklichung beschlossen und 
die erforderliche S u m me für den Neubau des 
J ugendtreffs zur Verfügung gestel lt wird. 

2. Leider wurde die Anfrage zur Einrichtung 
einer Buslinie für d as Wohngebiet Bruchweg­
äcker . und Rote Erde wieder u m  negativ be­
schieden. ln der Antwort der Verwaltung heißt 
es wörtl ich: ·Es m ü ßte ein eigener Omni bus 
eingesetzt werden, der aber wegen der zu er­
wartenden geringen Belastung nur äußerst un­
wirtschaftl ich betrieben werden kann. Die Ver­
kehrsbetriebe sehen deshalb keine Möglich­
keit, jeden Winkel direkt zu erreichen., 
Es tut m i r  lei d ,  vereh rte B ü rger dieser Wohn­
gebiete, daß trotz langer Unterschriftenliste d i e  
Verwaltung I h rem Begehren gegenüber s o  un­
nachgiebig bleibt.  

3. Günstiger sieht es bei dem Proj6kt einer 
Toi lettenanlage aus. Mein ausgeschiedener 
Stadtratskollege S iegtried Fischer und ich 
stel lten vor längerer Zeit den Antrag zu prüfen, 
ob beim Abgang in die Unterfü hrung Elsässer 
Platz eine Toilettenanlage eingebaut werden 
könnte, um der dortigen Versehrnutzung Ein­
halt zu gebieten. Nachdem die Prüfung des zu­
ständ igen A mtes positiv ausgefallen war und 
eine vorläufige Planung bereits vorlag, bean­
tragte ich, die Toilettenanlage bis zum Frühjahr 
1 986 zu realisieren. Der Gemeinderat beschloß 
daraufhin, den Bau so bald als möglich zu be­
ginnen und die dafür vorgesehenen M ittel i m  
Nachtrag z u  bewi l l igen. 
I hre Anliegen werde ich stets sorgfältig prüfen 
und m ich zum Wohle unseres Stadttei ls einset­
zen. 

Mit freundlichem Gruß 
I hre Stadträtin l rmtraud Kaiser 



DIHhlfD III ß I'Z 
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Ausführung sämtl. Elektro-lnst.-Arbeiten, 
Neuanlagen und Renovierungen - Repa­
raturen - Antennenbau - Nachtspei­
cherheizung 
Abgabestelle für Alt-Batterien jeglicher Art 

7500 Karlsruhe 21 

Technischer Kundendienst von: 

Östl. Rheinbrückenstraße 23 
Telefon (072 1 )  55 84 46 
6729 Neuburg 

PROG RESS- Eiektro-Geräte 

FORD-WerkstaH 

Karosseriebau 

Einbrennlackierung 

Dam m straße 20 
Telefon (07273) 24 1 4  

AUTOHAUS 
ADLERGmbH 
7500 Karlsruhe-Daxlanden 
Sab bergerstraße 1 ,  Ecke Waidweg 

Telefon 57 77 05 

Wir bieten Vldeo-FHme in. den Systemen VHS und VIdeo 
2000 sowie laufend die neuesten Top-Filme. 

Videa·Thak 

Keine Aufnahmegebühr 
Kein Clubbeltrag 
Keine Kautfon 
Saarlandstraße 36 
Karlsruhe-Knlellngen • (07 21) 59 26 65 

Wir habensamstagsdurchgehend bis 18.00 geöffnet 

Inhaber: J. u. M. Kaminski 
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Die Geburtsstadt des Fahrrads wUrdlgt einen Ihrer groBen Erfinder 

Karlsruhe begeht das Drals-Jubllllum 1985 mit vielen Aktlvltllten 

Karlsruhe steht 1 985 weitgehend i m  Zeichen 
d es Fahrrads. Den An laß d azu l iefert ein mar­
k antes J u b i l äu m :  A m  29. April jährt sich zum 
200. M a l  der Gebu rtstag des legendären Frei­
herrn Karl Fried rich Drais von Sauerbronn,  
der sich vor al lem als Erfi nder der zweiräd ri­
gen Laufmasch i ne einen N amen gemacht hat. 
Dieses grobgesc h n ittene hölzerne Gefährt, 
von dem heute noch ein kostbares histori­
sches Exem plar in Karlsruhes stadtgesch icht­
lichen S a m m lungen zu bewundern ist, war der 
Prototyp u nseres heutigen Fahrrads. Für d ie 
Stadt Karlsruhe bedeutet das Drais-Jahr na­
tür l ich Verpfl ichtung,  einen i hrer großen Söhne 
zu würdigen und sein Werk erneut ins Bewußt­
sein e i ner Zeit zu rücken, d ie dem Fah rrad in 
al ler Weit zu einer kaum erwarteten Renais­
sance verholfen hat. Eine Vielzahl von Veran­
staltun gen und Aktivitäten u nterschiedl icher 
Art ü ber mehrere Monate h i nweg wi l l  dazu bei­
trage n .  Die Palette ist breitgefächert: Mehrere 
A u sstel l u ngen u n d  Wettbewerbe gehören 
e benso d azu wie Doku mentationen, Tagungen 
u n d  eine Reihe herausragender radsportlicher 
Ereign i sse. 
Der Freiherr von Drais gehört neben dem 30 
J ahre später geborenen Carl Benz zu jenen 
beiden Karlsru hern,  von denen man sagt, daß 
sie d i e  Weit auf Räder gestellt haben. Das Tüf­
teln war beiden gewissermaßen in die Wiege 
gelegt. Auch der junge Freiherr, Sohn ei nes 
markg räfl ichen Hof- u n d  Regierungsrats, g ing 
früh seine eigenen Wege. O bwohl zum Forst­
m a n n  ausgebildet u n d  in d i eser Eigenschaft 
z u n äc h st i n  großherzog liehen Diensten tätig, 
w i d m ete er sich vorzugsweise seinen Erfindun­
gen. Er konstru ierte u. a. eine Schnel lschreib­
u n d  e i ne Notensch re i b m asch i ne, einen Spar­
ofen ,  Dam pfkochtöpfe u n d  Brennereigeräte, 
u m  n u r  ei n ige Beispiele zu nen nen . Wegen sei­
ner vielseitigen Interessen ernan nte ihn der 
badische G roßherzog Karl 1 8 1 8  zum Professor 
für  M ech a n i k .  
Die g roße Erfi n d u n g  d e s  Frei herrn v o n  Drais 
a ber war zweifel los das zwei rädrige Laufrad 
- e i n  hölzerner Prototyp, aus dem später das 

Fahrrad entwickelt wurde. Daß der Forstmei­
ster von m anchen Zeitgenossen als eher 
sch r u l l iger u n d  etwas versponnener Sonder­
l i n g  e i ngestuft wurde, wenn er mit seinem Ge­
fährt ü bers holprige Straßenpflaster der alten 
Residenz fuhr,  schmälert d ie weltweite Bedeu­
tung d i eser Erfind u ng n icht. E bensowenig d ie 
Tatsache, daß d as Laufrad noch ü ber keine 
Pedale verfügte u nd daher d ie Fußsoh len als 
u n m i ttelbare Antriebsaggregate auf dem Bo­
den d iente n .  Karlsruh

'
e als Gebu rtstadt oes 

Freiherrn u nd seiner Draisine hat sich jeden­
falls vorgenommen, einen der Bedeutung des 

J ubi läums angemessenen Rah men zu schaf­
fen .  
D a s  J u b i läu msprog ramm ist vielseitig und er­
streckt sich ü ber mehrere Monate. Lebhafte 
Publ iku msresonanz versprechen die radsport­
liehen Veranstaltungen. So steigt am 26. April  
i n  der Karlsruher Europahalle ein Vier-Län­
der-Kam pf im Radbal l ,  bei dem Mannschaften 
aus der Schweiz, der CSSR, Frankreich und 
der Bundesrepu b l i k  u m  den .Freiherr-von­
Drais-Pokal' antreten.  Beim großen Drais-Fe­
stival am 2 1 .  J u l i  i n  der Europahalle und drum 
herum dreht sich erneut al les ums Fahrrad: 
Rad bal l ,  Radpolo, B MX, Kunstradfahren, ein 
Gesch ickl ich keitstu rnier sowie ein Radrennen 
für Amateure sind vorgesehen. Eine ganze Se­
rie von Vol ksradfahrten runden d iesen Pro­
gram mtei l ab, und auch das Karlsruher Stadt­
parlament soll sich zu Ehren von Drais ge­
schlossen in den Sattel schwingen. 
Neben der großen Geburtstagsparty am 29. 
Apri l  verdienen mehrere Ausstel l ungen beson­
dere Beachtu ng. Dazu gehört vor allem die hi­
storische Ausstel lung i m  städtischen Kultur­
zentrum Prinz- Max-Palais, d ie vom 1 .  März bis 
26. Mai das Leben u n d  Werk des Erfinders so­
wie die Entwicklung des Fahrrads vorstellen 
wi l l .  Eine Kunstausstel lung i m  Karlsruher 
Künstlerhaus im März I Apri l ,  zwei Ausstel­
lu ngen im Ki ndermuseum der Staatlichen 
Kunsthal le, sowie eine Foto- und eine Verbrau­
cherausstel lung haben ebenfalls das Fahrrad 
zum Thema. Ein Foto- und ein Malwettbewerb, 
ein Sym posi u m  zum Thema Fahrrad und Um­
weltschutz, mehrere Fi lme sowie ein großes 
Geburtstagsfest der Karlsruher Schule, die 
nach dem Erfinder benannt ist ,  s ind weitere 
Prog ram mpunkte. Daß der Bund Deutscher 
Radfahrer seine Jahreshau ptversammlung i n  
diesem J a h r  in Karlsruhe d u rchführte (2 1 .  b is 
23.  März), ist eine weitere Referenz an den 
Freiherrn von Drais. 

Karosseriebau 
Spritzlackierun gen 

Robert Vetter 
Karosseriebaumeister 

(X)()O()()O()(XCC OC :JCOCOC OCOC 0 C OC 00 OCO C 0 C 0 C OCO 

7500 Karlsruhe-Knieli ngen 
Eggensteiner Straße 3 1  
Telefon 55 32 3 8  



Hans Pfirmann 
Kraftfahrzeugmeister 

Kraftfahrzeugreparaturen · Reifendienst 
. .._ . ..._. .... .._ ...... ..._. ... .._ .. .._ ...................... . 

Karlsruhe, Saarlandstraße 1 95 
Telefon 55 29 44 

Achtung! 
Polstermöbel · Stilmöbel 
Aufarbeiten und Neu beziehen aus Meisterhand wird für beste und einwandfreie Arbeit 
garantiert. 
Große Auswahl in Stil- und Möbelstoffen - G ardi nen und Teppichböden- Raumgestal­
tung. 

Herbert Hock, Karlsruhe 
Degenfeldstraße 8, Telefon 69 38 1 7  
Karlsruhe-Knielingen, Trifelsstraße 12 
Telefon 55 24 40 

• Verkehrs-Wertzei chen 
• Zeitschr iften - Papierwaren 
• Tabakwaren

'
- Spielwaren 

WILLI HEIM 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 72- Telefon 59 16 62 

Bei einem Sterbefall wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an das 
Bestattungsinstitut Ihrer Nach barschaft 

PAUL VOGEL Nacht. 

Telefon 7 12 30 

7500 Karlsruhe, Straßb u rger Straße I Ecke Bonner Straße 

Wir kom men jederzeit zur Aufnahme ins Trauerhaus, auch an Sonn- u n d  Feiertagen. 
Särge in allen Preislagen, Überführungen von und nach auswärts. 
Erled igung aller Behördengänge, Versicherungen etc. 23� 



Damen- und Herrensalon 

Klaus Münch 
7500 Karlsruhe-West 
Saarlandstraße 88 

�55 2760 

@ l'��eursalon 
Munch 

e 

Für die erwiesene Treue und die zahlreichen Glückwün­
sche zu unserem Betriebsjubiläum bedanken wir uns 

auf diesem Wege nochmals recht herzlich. 
Für die Zukunft werden wir unserer Kundschaft stets 
mit neuen Ideen treu zur Seite stehen! 

Ihr Friseursalon Klaus Münch 

Manlred Distier 
Heizungsbau GmbH 

Wärme - Klima -
Lüftungstechnik, 
Öl- und Gasfeuerung 

7500 Karlsruhe 21 
Saarlandstraße 85-89 
Telefon 59 03 41 

Gasthaus >Krone< 
••••••••••••• Saarlandstraße 20, Telefon 59 26 97 ••• 
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Gutbürgerliche Küche, gemütliche Atmosphäre, 

freundliche Bedienung durch unsere Brigitta. 

Räumlichkeiten für Hochzeiten, Feste und Versammlungen vorhanden . 
....._. Warmes Essen bis 23.00 Uhr. 

- Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, ab 16.00 - 1.00 Uhr 

Samstag ab 15.00 Uhr. 

Ausnahme: Geschlossene Gesellschaft, nach Vereinbarung; 

Sonntag sowie Feiertage ab 10.00 Uhr; 

Dienstags Ruhetag. 

Auf Ihren Besuch freuen sich Gina, Hilde und Fritz 

Fritz, der Bombenleger hat - wie immer - ein freundliches Wort für seine Gäste. 

Deshalb besuchen Sie auch weiterhin unser >Blümchen<. 

Spezialität des Hauses: >STEAKS<. 



Mai - Heiratsmonat! 
0000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000 

fachliche Beratung in 
Brautsträußen 
Tischdekorationen 
Autoschmuck 
Kirchendekorationen 

Nicht vergessen: 
12. Mai Muttertag! 

auf Wunsch richte ich Ihnen 
Sträuße oder Gestecke vor. 
Sie brauchen sie dann nur abholen. 

Kostenlose Folienverpackung. 

Kostenlose Zustellung in Knietingen 

0000000000000000000000000000000000 

Ab 15. Mai: Freilandbepflanzungen in reichlichem Angebot. 

In Trauerfällen und für den Friedhof 
finden Sie in Ihrer Blumenstube 

ebenso fachliche Beratung! 

Saarlandstraße 82 
7500 Karlsruhe-Knlellngen 
Telefon 0721/552364 

25� 



Das Gartenbauamt der Stadt Karlsruhe Informiert 

Wie lassen sich Mauern, Wände und Fassaden begrUnen? 

1 .  War u m  Begrü n u n g  m it Kletter- u n d  Rank­
pflanzen? 

Kletterpflanzen u n d  Ran k pflanzen sind ü berall  
d ort u nersetzlich , wo bei sehr k napper Boden­
fläche intensiver und optisch ansprechender 
Bewuchs gewünscht wird.  

. S ie s i n d  auch da am richtigen Platz, wo zwar 
Pflanzen bewuchs bis in einige Höhe ge­
w ü nscht wird,  wo aber für Bäume oder Sträu­
cher kein Platz vorhanden ist oder diese die 
freie Fläche oder angrenzenden . Räume zu 
stark beschatten würden. 
K letter- und Ran k pflanzen schaffen es, aus 
Mauern, Fassaden und Bran d m a u-ern •senk­
rechte Gartenflächen, z u  machen. Wo die 
Ranken i n  d i e  Waagerechte wachsen - also 
Balken,  Drähte, Flachdächer ü berziehen -
schl ießen sie auf lockere Weise den Raum 
nach o ben a b  und schaffen die Behag l ichkeit 
ei nes gesch ützten Bereichs.  
Der l u ftige Hal bschatten einer beran kten Per­
gola ist so angenehm wie der Hal bschatten ei­
nes B a u mes - und er wächst schon auf einem 
Viertel Quadratmeter Bodenfläche. 

2 .  Kletterpflanzen und Rankpflanzen 

N ac h  i h ren Eigenschaften teilt man die Pflan­
zen ,  die an Mauern,  Wänden, Fassaden und 
Stützgerüsten hochwachsen , i n  Kletter-, 
Rank-und Schl ingpflanzen ein. 
Kletterpflanzen h a ben die Eigenschaft, mit Hi l­
fe k l einer Haftfüßchen an jeder Wand empor­
k l ettern z u  können.  Sie werden deshalb auch 
als Sel bstk l i m mer bezeichnet. 
Rank- u n d  Schl ing pflanzen brauchen Kletter­
h i lfen, u m  in die Höhe wachsen ;zu können. 
Die bekan ntesten u n d  u n bed ingt zuverlässigen 
Kletterer s i n d  der i mmergrüne Efeu und der 
W i l d e  Wei n ,  insbeson dere d ie Art Pathenocis­
sus Tricuspidata 'Veitchi i ' .  
Auch der nur etwa 2 m hochwachsende, eben­
fal ls i m mergrüne Spindelstrauch (z. B. die Art 
E u o ny m u s  fortunei) ,  d ie Kletterhortensie und 
d i e  Trompeten b l u me u n d  der Wilde Wein mit  
fü nfgl iedrigen Blättern (Parthenocissus quin­
q uefol ia)  b i lden Haftfüße aus; d iese können 
aber die Pflanze nicht fest genug an der Mauer 
festhalten u n d  brauchen eine Kletterh i lfe. 
Die A u swahl unter den Rank- . u n d  Schling­
pflanzen ist wesentl ich größer als d ie der Klet­
terpflanzen. Zu den bekanntesten gehörten die 
Waldreben (Clematis-Arten) ,  der Blauregen 
oder G lyzi n i e  (Wisteria s i nensis) ,  das Geißblatt 
(Lon icera i n  verschiedenen Arten u n d  Sorten),  
Rank rosen oder der Wei n (Vit is vin ifera) und 26 

der oesonders schnell wachsende Sch l ingknö­
terich (Fallopia au bert i i ) .  
Aber gerade auch die weniger bekannten und 
häufigen Arten loh nen einen Versuch und er­
weitern die Auswahl um weitere Blattformen, 
Wuchscharakter, Bl ütenfarben, -formen und 
-zeiten und helfen d urch u nterschiedl iche 
Wuchsstärken ,  die richtigen Pflanzen für den 
jeweil igen Platz zu f inden. Im m i lden Karlsru­
her Kl ima gedeihen viele Arten, die in südl iche­
ren Breiten heim isch sind,  wie z. B. die Kiwi­
pflanze oder die Trom petenblume. 

Mit ei ner Kom bi nation meh rerer Kletter-, 
Rank- und Sch l ingpflanzen läßt sich ein Be­
reich sehr abwechslu ngsreich gestalten. Der 
besondere Vortei l  der Kletterpflanze ist es, 
ohne Rankhi lfe jede senkrechte Fläche zu 
ü berziehen. Dieser Wuchsfreude muß gele­
gentlich mit einer Schere zu Leibe gerückt wer­
den,  wen n der Kletterer Bautei le ü berwächst, 
wo man i h n  nicht haben wi l l ,  also etwa 
Dachrin nen oder Fenster. Die Rank- und 
Schl ingpflanzen,  die Kletterhi lfen brauchen, 
lassen sich auf d iese Weise auch auf die ge­
wünschten Fassaden- und Mauerbereiche be­
grenzen:  Wo das Gerüst endet, kann auch die 
Pflanze n icht weiterklettern .  

Was also ein Nachteil der Rankpflanzen ist, 
kann zugleich ein Vortei l  sei n  - das Maß des 
Wachstums ist plan bar. 

Mit der Kombi nation meh rerer Arten Klet­
ter- und Schling pflanzen an einer Mauer 
lassen sich die verschiedenen Eigenschaften 
bündeln:  Kletter- und Rank pflanzen, die durch 
i m mergrüne Belaubung während des ganzen 
Jahres, auch im Wi nter, einen gleichmäßig 
grü nen Aspekt bieten,  ergänzen Rank- und 
Schl ingpflanzen,  die vor allem d u rch i hre Blü­
ten oder Fruchtschmuck auffal len, im Winter 
dagegen wenig die Wandflächen bedecken. 

So kann z. B. das i m mergrüne Geißblatt mit ei­
ner sommergrünen, mit vielen auffallenden 
Bl üten geschmückten Geißblattart kombin iert 
werden; oder der zuverlässige, immergrüne 
Efeu kann mit einer großblütigen Waldrebe zu­
sammengesetzt werden. Bei d iesen Kombi na­
tionen m üssen allerdings Wuchsstärken, Bo­
den- und Sonnenansprüche und die Notwen­
digkeiten ei ner Rankhi lfe sehr sorgfältig auf­
einander abgestimmt sei n ,  damit alle Pflan­
zenarten sich gut entwickeln kön nen und nicht 
am Ende nur die robustere ·das Rennen macht<. 
Etwas sac;hverstän d ige Pflege ist h ierfür erfor­
derl ich. 



3. Häufige Vorbehalte gegen Kletter- u n d  
Rankpflanzen 

Die Sorge, Kletterpflanzen kön nten Mauern 
und Fassaden schaden, ist weit verbreitet -
völl ig zu U n recht, sofern der Zustand der Mau­
ern gut ist. 
Aber: Schadhafte Mauern mit breiten Rissen 
und Fugen und abblätterndem Verputz können 
d urch Kletterpflanzen n icht saniert werden -
in die vorhandenen Uffnu ngen ins Innere des 
Mauerwerks dringen dann die Triebe ein und 
die schwer gewordene Pflanzenmasse einer 
mehrjäh rigen Pflanze bri ngt dann du rch i h r  
Gewicht Teile des ohnehin lockeren Putzes 
zum Ab bröckel n .  Mauern müssen also vor der 
Bepflanzung i n  gutem Zustand sei n .  

4 .  Vorteile begrünter Fassaden, Mauern u n d  
Wände 

Neben den Vorteilen für das Gebäude (Fassa­
densch utz, Wärmeschutz. Kälteschutz, Wind­
schutz) trägt eine begrünte Fassade erheblich 
zur Schal l m i nderung bei; vor al lem i n  k leinen 
ri ngs u m bauten I n nenräumen wie H öfen oder 
engen Gassen und Straßen. 

G r ü ne Mauern und Wände tragen wie jeder 
Bewuchs zur Luftverbesserung bei d u rch 
Sauerstofferzeugung u n d  Kohlendioxydver­
brauc h ,  Stau bfi lteru ng,  Luftbefeuchtung infol­
ge der B lattverd u nstung und M i nderung der 
Aufheizung der Luft d u rch verringerte R ück­
strah lung der Sonnenei nstrah lung.  

Was Kletterpflanzen - wie Bäu me, Sträucher 
und Blumen - auch i n  engsten Verhältnissen 
- an Verschönerung u n d  lebendigem Natur-

erlebnis in jede gebaute U mgebung bringen, 
wiegt fast noch mehr, auch wen n  die Wirkung 
nicht meßbar u n d  d u rch Daten darstel lbar ist. 
Wie ein schöner Baum oder Strauch oder eine 
Blu men rabatte sch m ückt Beran k u ng d as 
Haus. Indem die Pflanzen an der Fassade d ie­
se fül len oder ei nzelne Partien u m rahmen,  ge­
stalten sie in i n d ivid ueller Weise auch d as Ge­
sicht des H auses. 

Weitere Anregungen zu d iesem Thema folgen 
i n  ei ner der nächsten Ausgaben des ·Kniel i n ­
ger•. 

B E S T A T T U N G E N  

Waller Erb 
Große Auswah l  an Särgen,  Urnen und Trauer­
wäsche in allen Preislagen . 

Philippstraße 19 
Telefon (Tag und Nacht) 

55 1 4  54 
Wir stehen Ihnen Tag u n d  Nacht, 
an Sonn- und Feiertagen, m i t  
sach kund iger Beratung i n  al len 
Bestattungsfragen zur Seite. 
Jed erzeit Aufnahme im Trauerhaus. 

Erled igung al ler Formal itäten und Behördengänge. 

Bestattu ngen in al len Stadtteilen sowie Vororten . 

Erd- u n d  Feuerbestattungen · Seebestattungen 

Ü berfü hrungen i m  l n - u n d  Ausland 

Bestattu ngsvorsorgeverträge. 

Eigene klimatisierte Aufbahrungsräume. 

Auf Wunsch sind Trauerfeiern und 
Aufbahrungen zu jeder Zeit in unserer 
hauseigenen Kapelle möglich. 
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VfB 05 Knielingen E. V. 

G a n z  i m  Zeichen des vom 2.  bis 5. August d i e­
ses J a h res zu feiernden J u bi läums - 80 Jahre 
VfB 05 K n iel ingen - stand d i e  Jah reshaupt­
versa m m l u ng bei VfB. Vorsitzender Sch l i n d ­
wein b rachte d ie Hoff n u n g  zum Ausdruck, d a ß  
d e r  f ü r  d e n  Vere i n  wichtige Klassenerhalt gesi­
c h e rt werden kön ne. Es habe sich nach Ende 
der Vorrunde gezeigt, daß auch mit j u ngen 
S pielern eine Mannschaft aufgebaut werden 
kann, die i n  der Verbandsliga bestehen kan n .  
D e r  Ber icht des Hau ptkassiers Gerh ard Knob­
loch m achte deutl ich, daß bei  weiterem Zu­
rückgehen der Zuschauerzahlen,  es sehr 
schwer werden wird, sich weiter in der Ver­
b a n d s l i g a  zu etabl ieren.  
Bei den Neuwahlen wurde Herbert Sc h l i n d ­
w e i n  für  zwei weitere Jahre als 1 .  Vorsitzender 
bestätigt,  ebenso Schr iftfü hrer Wolfgang Ruf 
und J ug e ndleiter Gerhard Zwally. Her m a n n  
K no bloch fungiert a l s  2.  Vorsitzender und Ger-

hard Knobloch führt die Kassengesch äfte. Als 
Beisitzer wurden gewählt: Jürgen Sch l i n dwei n  
(verantwortlich f ü r  d ie Ten n isabtei lung) ,  J ü r­
gen Regner (stellv. J ugendleiter und Damen­
mannschaft), Hermann Wieland ( Piatzwart) 
und Heinz Bertsche (Bal lwart), Egon F indl ing,  
Si mon Gerber, J ü rgen Hartmann,  Wi l l i  Keller, 
Wilhelm Kiefer,  Erich Knobloch,  Werner König,  
K u rt Kreichgauer, Horst Lauter,  Rein hard 
Mei nzer, Norbert Schank, K laus Ul rich. 
Der 1 .  Vorsitzende brachte d ie Hoffnung zum 
Ausd ruck, daß für das kommende Ereig nis der 
80-Jahr-Feier sich d ie Mitglieder und Freu nde 
des VfB wieder so zahlreich zur Verfügung 
stel len,  wie d ies bei  vergangenen J u bi läen und 
Festen i m m e r  der Fal l  war. 
Der VfB 05 K n iel i ngen ladet schon heute d ie 
gesamte Bevöl kerung Kniel i ngens zu seinem 
80j ährigen Jubi läum herzlich ein .  

W. R. 

T A P E T E N - U N D  T E P P I C H B O D E N 
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P A R A D I E S  

Die Einkaufsquelle für alle Kunden. 

welche für hochwertige Qualitätsware 

wenig zahlen möchten. 
Unsere neue Gardinenabteilung wird sie begeistern. 

Zirka 1 000 verschiedene 

Tapeten - Muster 

immer vo"ätig. 

Große A uswahl an 

Teppichböden 

und P V C - Belägen. 

IM WOOG 7 - MA XIMILIANSA U NEBEN S. B. K. 
TEL. : 0 72 71 I 41 0 95 

Parkplatz direkt vor der Tür 

Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag 
8.00 bis 18.30 

Samstag: 
08. 00 bis 1 3. 00 



I h r  Fachgeschäft für  

Damen- u. Harrenmoden 

G roße Auswah l in  unserer Jeansabtei l u ng 

Levfs 

Bekleidungshaus · W e i s 
Rei nm uthstr. 1 2 ,  7500 Karlsruhe-Kniel i ngen, Tel . 55 00 20 

Schauen Sie unverbindlich herein und probieren Sie. 

Tep�ich 
+ Scho· lz Gard1nen 

S p e z ia lis t in B e ra t u n g  u n d  M o n t a g e 

Teppich böd e n ,  Teppiche,  
Boden beläge, 
Dekorat ionsstoffe, 
Gard i ne n ,  Tapeten 

Mietgeräte hier! 
RZ Sprühsaugen 
is t vol l hygienische T iefenreini gung 
für Teppiche, T eppichbö d en 
und Polstermö bel . --------------------------------------------------------

Saarlandstraße 32, 7500 Karlsruhe 21 
Telefon (0721 ) 55 1 7  90 
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DRK-Bereltschaft Knlellngen 

Liebe Knlellnger, 

der B l utspendedienst des Deutschen Roten 
Kreuzes h at jede Woche d ie schwierige Aufga­
be, d ie Krankenanstalfen u n seres Lanäes 

·
mit 

etwa 5500 Blut- und B l utbestandtei lkonserven 
zu versorgen. 
Tag für Tag können u nzählige Menschen geret­
tet werde n ,  z. B .  nach ei nem U nfall  oder bei ei­
ner O peration ,  weil genügend B l utkonserven 
bereitstehen.  Dies ist eine Sel bstverständ l ich­
keit geworden. A ber kaum jemand macht sich 
klar, daß d ieses Blut  von hi l fsbereiten Spen­
dern stam mt, d ie sich der Verantwortung ge­
g e n ü ber i h ren M itmenschen bewußt sind und 
freiw i l l i� ihr  Blut spenden. 

Neben den vielen treuen Mehrfachspendern 
sol lten sich besonders auch j u nge Menschen , 
d ie - sei es auf dem Motorrad , i m  Auto oder 
b e i m  S port - oftmals mit  höherem Risiko le­
ben,  b ew u ßt als Blutspender verantwortlich 
f ü h l e n .  

I m  M a i  letzten J a h res f ü h rten wir  i n  Kn ielingen 
eine B l utspendenaktion d u rc h .  Trotz des ent-

In jeder Klasse ein schönes Stück weiter. 

Autohaus 

l ng. Arthur Sluka 

täuschenden Ergebn isses von nur ca. 70 ( ! )  
Konserven lassen wir u n s  nicht entmutigen, 
Sie zur nächsten Möglichkeit des B lutspen­
dans i n  Kniel i ngen aufzurufen. 
Term i n :  
Freitag, 2 4 .  M a i  1 985, 1 4.00 - 20.00 U h r ,  in  
der Vi ktor-von-Scheffei-Schule/Schulstr. 3 .  
Anmeldung:  

Kreuz- oder Merkur-Apotheke d u rch Aus­
fül len u n d  Abgabe der MeldezetteL 
Zeitschriftenladen Hei m ,  
telefonisch unter der N u m mer 5 9  1 9  43 
( Burckhard ) .  

Auch o h n e  Anmeldung s i n d  S i e  herzl ich einge­
laden. Denken Sie daran : Viel leicht schon mor­
gen kann Ihr Leben von dem lebensrettenden 
Blut anderer abhänge n !  
U brigens: Am 1 5 .  Apri l 1 985 beg innt i m  Begeg­
n u ngszentrum in der Eggensteiner Straße ein 
neuer San itäts- Ku rs, der ca. 25 Doppelstunden 
u mfaßt. Schauen Sie doch mal bei uns herein,  
wir  würden uns freuen. 

I hre DRK- Bereitschaft Kniel ingen 
l nge Götz, Schriftfü h rerin 

Neuwagenverkauf - ständig großes 
Angebot an G e b rauchtwagen.  
Schnel lwasch bahn 
Freie Tankstelle mit  Sonderpreisen 
Ku ndend ienst -
Blech nerei und Lackiererei 

------------CX)---------------

7500 K A R L S R U H E - W E S T 
Daim lerstraße 1 a · Telefon 75 31 73 
Neureuter Straße 1 4  

0/gemä/de 
Landschaften 
und Blumen 

Albert und Renate Schreiber 

Neufeldstr. 59 · 7500 Karlsruhe 21 · Telefon (0721) 552699 
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................... 111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 

e Behandlungen + 
e Heimpflege 

e Spezialbehandlungen 

e Wimpern und Brauen 

• Lästiger Haarwuchs : 
e Damenbart, Beinhaare 

Meerwasserkosmetik F. Teebken, 
Isabelle Lancray, Pur Bon Labiana 

Sculto-Wärmemaske, Mini Lift, 
Kräuterschälkur 

Dauerfärben 

Enthaarung mit Warm- oder Kalt-Wachs, 
Nachbehandlung mit HaarwuchshemmeT 

-.............. 11·············1111111111111111111111111111 illllllllllllllllll 

Hallo Make-Up-Fans! ! ! 
Für alle Make-up-Fans und die, die es werden möchten, 
biete ich wieder Schminkkurse an. 

- aktuellste Schminktechniken 

- neueste Farbkombinationen 

- mehr Sicherheit und Schwung .beim Auftragen 

Dauer ca. 3 Stunden, jeweils 5 bis 6 Teilnehmer. 
Kosten : DM 20, -

Termine nach Vereinbarung 

Ursula Hellmann 
Blenkerstraße 4 1 ,  7 500 Karlsruhe-Knielingen 
Telefon (07 2 1 )  59 1 1  73 
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� Naturfreunde, � Ortsgruppe Knlel/ngen 

Bei d e r  J a h reshau ptversa m m l u n g  i m  Januar 
w u rd e  der l angjährige verdiente 1 .Vorsitzende, 
A ltstadtrat Emil Vögele, zum Ehrenvorsitzen­
d e n  ernan nt. Sein Nachfolger wurd e  Gerhart 
B o r r m a n n ,  der bisherige Stel lvertreter. 

N a c h d e m  d ie Ortsgr u p pe 1 98 1  i h r  60jäh riges, 
das A l b h äusle 1 983 d as 25jährige u nd unser 
Z u pforchester im vergangenen Jahr auch das 
60jähr ige J u bi läum begehen konnte, sol lte es 
j a  f ü r  e i n e  Wei le genug sein m i t  dem Feiern. 
D e m  ist n i c ht so, denn dieses Jahr nun besteht 
d i e  1 89 5  in Wien gegrü ndete N atu rfreundebe­
weg u n g  als Ganzes seit 90 J ah ren, G rund ge­
n ug für alle Wenderfreunde in vielen Ländern, 
m it Veranstaltungen und gesteigerten Aktivitä­
ten e i n  J u b i läumsjahr zu begehen. 

Auch u nser d iesjäh riges Som merfest am 20. 
und 2 1 .  J u l i  i m  A l bhäusle, zu dem wir jetzt 
schon herzl ich einladen, steht u nter d e m  Motto 
·90 J a h re N aturfreunde•. 

Auch etl iche schöne Wanderungen stehen d ie­
ses J a h r  auf dem Progra m m ,  zu denen eben­
falls i n teressierte ·Noch-nicht-Mitgl ieder. ein­
geladen s i n d ,  zu m Beispiel:  

5. Mai:  Von Rappenwörth d u rch 
den Rheinwald nach Neu­
b u rgweier, mit  der Fähre 
ü ber den Rhei n ,  N F-Haus 
·Rheinfrieden• M axi m i l ians­
au ( Ei n kehr),  Kniel ingen zu­
rück.  

1 6. Mai:  Die beliebte Frühjah rs-Rad­
tour. 

26. Mai :  G roße Pfi ngstwanderung 
Schöntal - Zigeunerfels -
Hohe List. 

4 .  Aug ust: Eine gemeinsame Wande­
rung mit der Ortsg ru ppe 
Karlsruhe von Bad Peterstal 
ü ber mehrere Schwarz­
waldgipfel ,  zum Glaswald­
see und den Sanken bach­
wasserfällen nach Baiers­
bronn ! 

U n d  schl ießl ich 1 3.- 1 5. September mit  dem 
Sonderzug nach Appenzell  i n  die Schweiz. 
Dies war nur eine Auswahl und soll Anregung 
sein zum M itwandern. Wir  wünschen den Knie­
l ingern weiterhin e in  schönes Jahr. 

E .  Ermel 

Stahlbau 
Metallbau 
Blechverarbeitung 
Teleskop-Tribünen 

Stah lbau S C H E N K  K G  
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7500 Karlsru he-Knie l ingen • Jakob-Dörr-Str. 9 • Telefon 55 14 51 

Auto Bär + Pieck 
Gebrauchtwagen 

7500 Karlsru he-Kniel ingen 
Saarlandstraße 79 
Telefon 55 73 85 

Privat: 

751 5  Linkenheim 
Geranienweg 1 a 
Telefon (07247) 63 84 



Aktuell gekleidet durch 
�cle 

..................................................................... 

Saarlandstraße 92, 7500 Karlsruhe-Knielingen 

Besuch kommt! 
Wo kann er schlafen 1 

Einzelzim mer 
Doppelzim mer 
mit Frü hstücksbuffet 

ab 35,­
ab 50,-

' 
lnh. Horst Jung KA-Muhlburg 
Lameystraße 1 2  Tel. 5 5 44 33 

P A R K E T T G E S C H Ä F T  

Hans Hämer 
Verlegen, m aschinel les Schleifen u n d  
Versiegeln sämtlicher Holzfu ßböden 

...................... 
7500 Karlsruhe 21 

LitzelaustraBe 20 
Telefon 55 55 97 

Drogerie - Lebensm ittel - Weine 
O bst - Spi rituosen - S ü ßwaren 

••••• 

E P P 
lnh. Heinz Daum 

7500 Karlsru he-Kniel ingen,  
Saarlandstr. 80 · 

Telefon 55 75 05 

zum Fischerhaus Inh. Sieglinde Jestädt 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

e Große Fischspeisekarte 
e verbilligter Mittagstisch 
e gute Parkmöglichkeit, auch für Busse 
e Große Terrasse mit Seeblick 

Jakob-Dörr-Straße 6, 7500 Karlsruhe-Knielingen Telefon SS 63 59 
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Pater Hammermaistar 
Schlossermeister 
Bau- und Kunstschlosserei 7500 Karlsruhe, SüdbeckenstraBe 10  
Telefon (0721 ) 84 42 16  
Telefon Werkstätte: 55 37 86 

Ausführung von Bau- und Kunstschlosserarbeiten 
N euanfertigunH von Stahltüren, Einfriedigungen 
Fenstergitter, berdachungen, Treppengeländer 
Haustüren, Fenster, Vordächer sowie 
Seitenblenden aus Aluminium 

Lieferung sowie Montage von Markisen. 

MÜHLHEUSSER 
6729 Joc kgrim I Pt. 

FENSTERI:Aßßl K ln d en Grü ben 5 · - l'"ft - Tei . (07271 ) 5 1 0 26 / 27 

W i r  l i efern u nd m ontieren 

F a n s t a r  
bei Alt- u n d  Neubauten 

Ferti g u n g  n ac h  M a ß  

• Holz 
• H olz/ Al u m i n i u m 
• Kun ststoff 

Raparaturvarglasungan 

· ��----B_e_ra_t_u_n_g_;_v_e_r_k_a_u_t __ � 

Herbart König 
Telefon 55 82 47 
Kniel ingen,  Bl indstr.  20 
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(:) 
SchUtzenvereinigung 
Knlellngen 1925 E. V. --------------------:--------

Jahre 

Liebe M itbürgerinnen, 
l iebe M itbürger, 

am 1 1 .  1 0. 1 985 f indet u m  20.00 Uhr i n  der 
Sängerhal le Kniel ingen der Festakt anläßlich 
u nseres 60. Gebu rtstages statt. 
Dazu möchten wir auch Sie recht herzlich ein­
laden, u m  mit  uns d ieses sicherlich schöne 
Fest zu begehen. 
Wir freuen uns auf I h ren Besuch. 

Mit freundl ichen Grü ßen 
Sch ützenvereinig ung Kniel ingen 1 925 E.V. 

Die Vorstandschaft 
Hermann Kiefer, Obersch ützen meister 

0 

Reinigung und Wäscherei 

Gardinen 

L. Egen 

7500 Karlsru he- K n ie l i n gen 
Eggenstei ner Str. 1 1  

Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 
Innenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Bruchweg 34, Telefon 55 63 77 

Ei nkehr n ach einem S paziergang - im gemütl ichen 

Kalte und warme Küche 

Fami l ienfeiern 
Betriebsfeste Im Ausschan k :  
Tag u ngen Moni nger Biere 

beim Verkehrsübungsplatz 
am Willichgraben 
Telefon 59 26 1 7  

Schützenvereinigung Knietingen 
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Kuren: 

Kosmetik - med. orth. Fl{/Jpflege 

P R A X I S  

Ursula Schorpp 
Fachkosmetikerin BDK 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstraße 12 
Telefon 55 78 64 

Kosmetik­
Behandlung: 

Reinigung, Peeling Ozon, 
A ugenbrauenkorrektur, 
'
Massage, Packungen, Deko. 

30, -

Ampullen-Kur (biogene Keimextrakte u. Pflanzenöle) 
Cellulite-für erschlaffte Haut (nach dem Abnehmen) 
Haarentfernung (Bein, Gesicht u. Unterarme) 
Schwedenpackung (bis zur Taille) 
Maniküre - Färben der Brauen u. Wimpern 

Diät-Kost - 7-Tage-Kur mit Cellulitbehandlung 
Med. orth. Fußpflege (neu Nage/spangen, 
bei eingewachsenem Nagel) 
(Verkauf von Birkenstockschuhe) 
Solarium (Sonnen ohne Risiko) 

> Termine nach Tel. Vereinbarung< 

Gutscheine für Kosm. u. Fußpfl. 
(ab 5 Gutscheine Preisnachlaß) 



PIZZE R IA VESUVIO 
Inhaber Familie Anton/o/1 

Seit einem Jahrzehnt zufriedene G äste 

Italienische S pezial itäten 
Reiche Auswahl an Pizzas und anderen Gerichten 
Al le Speisen und Gerichte auch zum M itnehmen 

täglich geöffnet von 1 1  bis 24 Uhr . Warme Küche­

Wir erwarten gerne Ihren Besuch 

Rheinbrückenstraße 25 . 7500 Karlsruha 21 . Tal. 59 06 38 
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Zweiradsaison - Unfallsalson? 

Der Frü h l i n g  steht bevor. Die weitere Jahres­
zeit br ingt  es m it s ich,  daß die im Wi nter ·einge­
m otteten .  Zwei räder, vom Fah rrad bis zum 
hoch motorisierten ·hei ßen Ofen. wieder aus 
Kellern und Garagen hervorgeholt werden ! 
D i e  Zweiradsaison beg i n nt, doch damit  auch 
d i e  U nfal lsaison ! 
Denn d i e  U nfall betei l i g u ng von Zweiradfahrern 
ist hoch - von M ärz bis September 1 984 wa­
ren bei 7708 Verkehrsunfällen 1 286 mal Zwei­
räder betei l igt (Stadt- und Lan d k reis Karlsru­
he) 

..... an jedem 6. Verkehrsunfall war ein Zwei­
radfahrer beteiligt! 

Doch n i c h t  genug d a m it .  Das Verletzu ngsrisi ko 
bei  Zweiradfahrern ist besonders hoch, denn 
M otor- und Radfah rer haben keine Knautsch­
zone. 
Die Wahrsche i n l ic h keit, bei U nfall betei l igung 
sel bst verletzt z u  werde n ,  l iebt bei  70 %. 
ln  d e r  ·Saison 1 984· stellten die Zweiradfahrer 
43 % al ler Unfal lverletzte n .  
A u f  der S uche nach d e n  U rsachen zeigte sich, 
daß die gesun kene Verkehrsmoral ganz m aß­
gebl ichen Antei l  a m  Zustandekommen dieser 
Entwi c k l u n g  hatte. 
So waren z u m  Beispiel die Radfahrer an 6 1 6  
Verkehrsu nfäl len m i t  Personenschaden betei­
l igt ;  in 307 Fäl len waren sie Veru rsacher oder 
z u m i n dest Mitverursacher des U n fa l l s !  

..... nahezu jeder zweite Radfahrer hat den Ver­
kehrsunfall und damit die Verletzung selbst 
verursacht! 

Neben Feh lverhalten der Zweiradfahrer kom­
men als U rsachen weitere Gesichtspu n kte h i n ­
z u ,  w i e  problematische Verkeh rsführung i nfol­
g e  fehlender oder zugeparkter Radwege bzw. 
mangelnder Rücksichtnahme d urch •Stärkere. 
Verkeh rstei lnehmer. 
T rotzdem l ieße sich viel Leid und Ärger ver-

meiden, wenn die Verkehrsmoral der •schwa­
chen. Verkeh rsteil nehmer besser würde. So 
sind bei Radfahrern im Stadtkreis falsche 
Fahrbahnben utzung,  Nichtbeachten der Vor­
fahrt, N ichtbeachten von Lichtzeichenan lagen 
und Fehler beim A bbiegen dom inant. Bei mo­
torisierten Verursachern l iegen nicht angepaß­
te Geschwind ig keit vor Vorfahrsverletzu ngen 
und falscher Fahrbahnben utzung als Hauptur­
sachen vor. 
Es g i lt der Appel l ,  sich die Vorschriften der 
StVO (wieder) bewußt zu machen und ei nzu­
halten.  
N u r  dann läßt sich das Ausmaß d ieser U nfälle 
vermeiden. Deshalb werden sich in d iesem 
Jahr d ie Zwei radfahrer darauf einstellen müs­
sen, vermehrt kontrol l iert zu werden. 
Wir b itten Sie, liebe Bürger, m itzumachen und 
d u rch Rücksicht und verkeh rsgerechtes Ver­
halten pol izei l ichen Beanstandu ngen zuvorzu­
kommen. 

Östliche Rheinbrückenstraße 26 
7 500 Karlsruhe 21 

Telefon (0721) 55 43 77 

HIFI · VIDEO · TV · MEISTERBETRIEB 

Video-Film-Verleih---------
Verkauf: B ärenweg 35 · Werkstatt : Kirchfeldstraße 72 

7500 Karlsruhe-Neureut · Telefon 70 5 7  18  
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Ihre Knielinger 
Malerbetriebe 
>Die Profis< 
lösen Ihre 
Fassaden­
Probleme 

Eichsteller, Bernd 

Maler Gros 

Knobloch, Erich 

Meinzer, Jürgen 

� A i :f-JZ... · 

Te l efon 55 30 1 6  
Te l efon 55 32 00 
Tel efon 55 40 72 
Te l efon 55 7 1  1 6  
Telefon 55 8 1  5 5  
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Sängerhalle 9<nielingen 
U ntere Straße 44 , Telefon 55 86 70 

: oe ·· ,:. ,. 

Festsaal für  k leine u n d  g roße Festl ichkeiten 

Zu I h re m  Fest, kaltes Büfett, auch au ßer Haus l ieferbar 

Excel lente S peisekarte mit erlesenen G erichten 

Ein Besuch in der Sängerhal le lohnt sich i m mer 

Dienstag ab 1 1 .00 Uhr Schlachtplatte aus eigener Schlachtung -

h ( 
-� '�k auch außer Haus. �-= ,�� I� ' .::: -

Es lädt S i e  al le recht herzlich ei n :  

Jürgen Wittkowski und Frau 
Koch u n d  M etzger 



Sonderangebotevertrieb 
A�t--lta. {;t-a-6u 

Groß- und Einzelhandel 

Haushaltart ikel  
S pielwaren, Lederwaren 
Schrei bwaren 
Geschenkarti kel 

Jakob-Dörr-Straße 26 
Telefon (072 1 ) 59 08 82 7500 Karl s r u he 21  

Pokale, E h renpreise, U r k u nden u n d  Vereinsbed arf, Wandtel­
ler aus Zi n n ,  Mess i n g ,  Keram i k ,  m it Aufd ruck und G ravu r,  
nach persön l ichen Motiven, i nd ividuel len W i d m u ngen,  zu �onderpreisen.  

1J ()()()Arti kel  m it laufend wech sel nden 
Angeboten aus Restposten ,  

Kon k u rsware u nd beso nders 
g ü n stigen Ei n käufen i n  beg renzten Mengen.  

Qual ität muß n icht  teuer  sei n .  

Ein Besuch lohnt sich. 
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Gasthaus 
>Zum Löwen< 

Neufeldstraße 35, Telefon 59 25 1 5  

Bei gemütlicher A tmosphäre 

gutbürgerliches Essen 

jeden Mittwoch Schlachtplatte 

Nebenzimmer vorhanden. 
, }ttttttg· 

J..C A b  Mai eröffnen wir unseren 

Biergarten 
A uf Ihren Besuch freuen sich 

Harald und Lilo 

Eichbaum ,PiiGmtt 



F A R B E N - K Ö N I G 

Wir bieten Großauswahl in · 
Farben · Tapeten · Gardinen 

Teppichböden 

Abt. Malerbetrieb 
Ausfü h r u ng sämtl icher _ 

Maler- und Tapezierarbeiten 
Fassad enanstric he,  Gerüstbau 

F A R B E N - K Ö N I G 
7500 Karlsruhe,  Rhei nstraße 75, Telefon 55 33 83 
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T a g  u .  N a c h t  S o n n -

V.Te s t  
.oh i l  
W e s t 
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. . · · ··-��1 
e s t  i 

�*�*0�--s t  Autoh i l  �j'ffjj'-1i l fe Wes t 
Wß83tßl s t  Autoh i l  

Autoh i l f e  Wes t  
i l fe Wes t Autohi :  

Rh e i n ha f e n s t r a ß e  9 
7 5 00 K a r l s r uhe 2 1  
T e l e fon 5 9  4 3  4 3  

u .  5 5  4 1  7 2  

fe We s 
Autor 

t Autohi.l fe We : 
i l fe Wes t  Auto� 

. toh i l fe e s t  Autohi l fe W e s t  Autoh i l fe e s t  Autoh i l fe We 
! We s t  Autoh i l f e  We s t  Autnh i l fe W e s t  Autoh i l fe West Autc 
ltoh i l fe We s t  Autohi l f  tohi l fe We s t  Autoh i l fe Wc IIJIIJIIJIIII ·tc 

t�f 
.t 
w 
.t 
\' 

·! ""---:::M-=-e�--=.�st:--er--=b-e-t---::-rie--=b� 
1 f der Kfz - Innung 

Gebrauchtwagen 
vom Fachmann 

Karosserie ­
Meisterbetrieb 

Autoh i l fe We s t  
T.� ..... ." t- Autohi 

44 

utoh i l fe 
i e b  d e r  K f z  - I ijrlifrij€1rMI 

e Wes t  Autoh i l fe We s t  Autohi l fe 
M...,. ." t- Autohi l fe Wes t  A 



Herweghstraße 3 · Telefon 55 1 1  09 

1 7. Juli 1970 1 7. Juli 1 985 

Nach 15 Jahren Vertrauen, was zu unserem großen Erfolg geführt hat, möchten 

wir uns bei allen unseren Gästen bedanken. 

Wir werden auch in Zukunft Qualität und Service an erste Stelle setzen, vor 

Umsatz um jeden Preis. 

Ich bedanke mich auch bei meinem Personal, welches mich unterstützt, und Ih­

nen bei Familienfeiern und auch an Feiertagen den Aufenthalt im Sancho so an­

genehm wie möglich macht. 

Lothar Pötsch 
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Versichern Sie privat Ihren Hausrat. 
Die ständig steigenden Einbruch­
diebstahl-Delikte sind eine 
erschreckende Realität. Die DEVK­
Hausratversicherung schützt vielseitig. 

Und sie ist nicht teuer. 
Für 80.000 Mark Versicherungssumme 
zahlen Sie einschließlich der erweiter­
ten Neuwertversicherung 180 Mark im 
Jahr. Das sind 2,25 DM für 

1.000 Mark Versicherungssumme. 
Zahlen Sie nicht mehr. Rufen Sie an. 
DEVK Allgemeine Versicherungs-AG 

Telefon (0721 )  59 92 45 

DEVK. Die große Versicherung, 
die es sich nie geleistet hat, teuer zu sein. 
I h r  Vertrauensmann 
f ü r  K n ieli ngen 

Sepp Hoffmann 
Rheinbergstraße 34, 7500 Karlsruhe 21 



Gil POKALE · EHRENPREISE · URKUNDEN L!J I Wandbilder-
� l Beschtlderungen 

Fredi Bechfe/ Gummt-, Stahi-, Messtng-Stempel 

Gravierungen aller Art 
Graveurmeister/Graphtk-Design 

I l- � Folien-Top-Druck 
Karlsruhe-Daxlanden - Federbachstraße 1 0 � 
Tel. 5754 1 3  

Es sollte selbstverständlich sein: 
. . .  daß man das Rad io so laut ei nstel lt ,  daß d i e  Nachbarn d adu rch n icht 

gestört werden 
. . .  daß man Pkw's oder Zugmaschinen n icht  i n  Straßen abstel lt u n d  den 

Motor laufen l äßt 
Luftverschm utzu ng und Lärm belästigung sollte man so geri ng wir 
mög l ich halten!  

. . .  daß man Pkw n icht vor Garageneinfahrten abstel lt !  
Wenn sich jeder e in  wenig darum bem ü ht, wird d as Zusam menleben in 
unserer G emein schaft für al le besser! 

Aufnahmeantrag 
Ich beantrage d ie Aufnahme i n  d en Bürgerverein e. V. 
Karlsruhe-Knielingen 

Vor- und Zuname 

G eburtstag Beruf 

Wohnort 

Straße 

Karlsruhe- Knielingen, d en 

(Jahresbeitrag DM 4, - ) U nterschrift 
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Slingerverelnlgung Knlellngen 

Herzlich willkommen/ 

beim Elferrat der Sängerverei n igung Kniel in­
gen ! 

Wer h at Lust, bei u ns m itzumachen? 
Wir suchen Aktive und auch solche, die gerne 
im Verborgenen arbeiten; 
auch j u nge Mädchen, d ie Freude am Tanzen 
haben,  zur Erweiterung u nserer H olzbieren­
Garde.  
Kontaktaufnahme: 
Telefon 55 3 1  09.  
W i r  freuen u ns auf Sie!  

Die drei 

Der ;,Benjamin� der DAIHATSU-Pkw­
Familie. Serienmäßige Ausslattung w1c 
bei einem .. Großen" Wirtschaftli�.:hke1t 
ist auch hier Trumpf: der 612-t:cm-'\1otor 

22 kW /30 PS. 

Unterlagen und Probefahrten bei 
ca. 500 Vertragsbändlem! 

•••••••••••••••••••••••••• 

Zustellung des >Knlellnger< 

Der ·Kniel i nger, wird so ausgetragen, daß jede 
Fam i l ie in den Besitz eines Exemplares 
kom mt. 

Schon mehrfach wurde von den Austrägern 
gemeldet, daß ein ige Fam i l ien nicht bedient 
werden konnten, da ein mal das Hoftor ver­
sch lossen war, ein H u nd zäh nek n i rschend und 
ang riffslustig im Hof heru msprang und B rief­
kästen nicht besch riftet waren. 

U nter d iesen Umständen ist also eine Zustel­
lung nicht mögl ich.  Bitte stellen Sie d iese ab.-

Sie haben jedoch die Mögl ichkeit, ein Exemp­
lar bei 
Themas H olstei n ,  Eggensteiner Straße 53 
Hans Kurtz, Saarlandstraße 60 abzuholen. 

Die Redaktion 

•••••••••••••••••••••••••• 

Generalimporteur rur die Bundesrepublik und Wesr-Bertin: 
WALTER HAGEN Aulo-lmport und -Handel GmbH. 
Pest..lozzislraße 25. 4150 Krefeld. Telefon (021 S I )  89:1\1 

Für Sie bereit zur 
Probefahrt bei: 

I hrem Vertragshändler 
Reinhold K U N Z E 

SB- m:� Station 

Telefon 55 49 40 Kraftfahrzeugmeister 

48 7500 Karlsruhe- Siemensallee 77 



Möchten Sie mit 60 
über 100.000 DM 

bekommen? 
Kein Problem für Sie, wenn Sie jetzt das Richtige 

tun: mit uns über eine maßgerechte Lebensversiche­
rung sprechen. Wir rechnen Ihnen alles aus : den 
B eitrag, die Steuervorteile, die Dividende. 

(Jii;\ Alte��;;;;�;;an 

Q!l/ V E R S I C H E R U N G E N 

Seit 1935 zuverlässiger Partner in allen Versich erungsfragen 

Eduard Fink 
Inhaber: Barthold Fink, General agentur 

Lassallestraße 5, 7500 Karlsruhe 21 , 
Telefon (0721) 59 00 61 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

,c.j.'9'((l;� am 11. 5. 1985 nach Rotherrburg o. d. Tauher 

", Y Noch sind Karten erhältlich 

""'--...�"(f(; bei Schreibwaren Heim (Saarlandstraße) 

1 \J" Kosten: Bis 6 Jahre keine 

-1(10\1! 7 - 14 Jahre 20, - DM 

l-,.. ab 15 Jahre 40, - DM 

Machen Sie Ferien vom A lltag! 
········································••11!1••········· 

Ihre 
modische 

Coloration 
i s t  d e r  n a t u rl iehe Weg, 
J ugend u n d  Schö n h e i t  

/ U  � rhal ten .  t coloriere n  I h r  H a a r  
m i t Haarfarben 
des Wel th a u ses 
L'OREAL Paris 

(/<udi /(,iefer 
DAMEN- + HERRENSALON 

Perfekt in SchniH u. Farbe 

Neufeldstr. 6 · Tel. 59 26 37 
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Zum 1 50. Geburtstag 

1 985 rosarot 
wie noch nie 

Zum Jubiläum ist Rosarot noch günstiger. 

Drei rosarote Saisonpreise: 

1 Person 99 - 1 39 Mark, 2 Personen 1 49 - 209 Mark. 

NEU: 10 Mark pro mitreisendes Kind 

(eigenes Kind oder Enkelkind bis 1 7  Jahre) 

Gültig bis zu 12 Tage 

Auch freitags (nicht im TEE und IC} 

Für nur 29 Mark reist Ihr Hund mit 

Hin und zurück. So weit Sie wollen auf den Schienen der DB. 
Geltungsdauer bis 29. Dezember 1 985. 

Alles weitere ü ber Rosarot bei den Fahrkartenausgaben, DER­
Reisebüros und den anderen Verkaufsagenturen der Bahn. 

(um] Die Bahn 



Energie sparen d u rch 
Energieberatung 

Bevor Sie bauen oder modernisieren, 
empfehlen wi r I h nen ein Gespräch m it 
unseren Energieberatern ; i nsbesondere wen n  
S i e  Fragen zur Rau m h eizu ng oder 
Warmwasserbereitung haben.  

Wir haben große Erfahru ngen im sparsamen und 
wirtschaftlichen Einsatz von umweltfreundl ichen Energien, 
denn heute schon wi rd jede zweite Wohnung 

in Karlsru he mit 

ERDGAS, 
• •  FERNWARME 

oder STROM 
beheizt. 

Unsere Energieberater erreichen Sie u nter der Telefon­
Durchwahl 59 66 51 64. 

r,, STADTWERKE 
_ KARLSRUHE 

�iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii_. . . . stets m it Ihnen v erb u nde n =� 51 



Knielinger Vereine mit Vorsitzenden 
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCX>OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO<X>OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO 

Telefon 
Karlsruher Athletengesellschaft 1 897 E.V. 
Geschäftsst.: Drei königstr. 1 9  55 1 5  64 
1 .  Vors. Wi l l i  Frei,  Neufeldstr. 76 55 08 48 
B ü rgerverein: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  59 20 49 
Boxri n g :  
H e l m u t  K nobloch, Sudetenstr. 2 7  5 9  05 1 0  
D R K-Bereitschaft Kniel i ngen 
K u rt B u rc k hard , Neufeldstr. 62 59 1 9  43 
Eise n ba h ner-Karnevalsverein E. V . :  
Josef Weishaar, Bahn hof M axau 5 5  29 06 
Freiwi l l ige Feuerwehr:  
Heinz K n o b loch, S udetenstr. 1 4  55 56 07 
Gemei n n ützige Baugenossenschaft: 
S u d etenstr. 60 55 21 72 
Kleingartenanlage · B u rgau. 
Harald Kam merlander, B l i ndstr. 44 
Kleingartenverein H u sarenlager E.V. 
H e i n z  Joachim Horn 
K u rt-Sc h u macher-Str. 2 7 1 9  07 
Kleingartenverein ·Am Kastanienbaum. 
M arti n  Schmidt,  G u stav-Schön leberstr. 5 
G esangverein Eintracht: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  59 20 49 
G esangverei n Sängerverein igung:  
Wolfgang Marschal l ,  
A n nweiler Straße 6 59 1 3  1 4  
H o h n er-Harmonika-Ci u b :  
R u d i  Hauck,  
Straße des Roten Kreuzes 54 47 33 32 
J ugendzentru m :  
Saarla n d straße 1 6  5 9  2 1  64 
Rolf Pfa u ,  Litzelaustr. 1 7  
Kaninchen- u n d  Geflügenzuchtverei n :  
K u rt H a u e r ,  Bl indstr. 9 55 7 1  62 
M u si kverein :  
H e l m u t  R a i h ,  Berl i ner Str. 5 1  7 5  2 1  67 
M otorsportc l u b :  
Robert Vetter, Eggensteiner Str. 3 1  5 5  3 2  38 
N aturfre unde Tou ristenverein:  
G erhart Borrmann. 
B l e n kerstraße 24 59 1 9  39 
O b st- u n d  Garten bauvere i n :  
E m i l  N e e s ,  Heckerstr. 56 55 99 50 
Pol ize i h u ndec l u b :  
Heinz J rion,  Hell bergstr. 1 5  57 64 52 
Reich s b u n d :  
Hans K u rtz, Saarlandstr. 60 55 1 3  48 
V d K :  
Otto Wohlgem uth, 
Eggensteiner Str. 39 57 51 36 
Sch ützenverein:  
Hermann Kiefer, Eggensteiner Str .  12 55 06 53 
Sportfischerverei n :  
Werner G raber, J akob- Dörr-Str. 26 59 08 82 
T a u benverein.  
K u rt Hofer,  A n nweiler Str .  4 55 53 39 
T u rnvere i n :  
Reinhold Crocol l ,  Dreikön igstr. 7a 55 46 1 9  
VfB 05:  
H erbert Schl indwei n ,  Wörth / Pf .  
M eisenweg 7 (0727 1 )  68 87 

Verein der Vogelfreunde: . 
Weber Klaus Heinz, Wesostr. 26 

Telefon 

7507 Pfinztal-4 (07240) 46 96 
Zucht- und Rennverein:  
Hel mut G robs, Saarlandstr. 66 59 94 40 
CDU Kniel ingen: 
Hel mut Knobloch, S udetenstr. 27 59 05 1 0  
SPD Kniel ingen: 
Theo Frei,  Eggensteiner Str.  95 55 63 54 
Evang. Kirchengemeinde: 
Ostpfarrei,  Herweghstr. 42 
Pfv. Gerwin 
Westpfarrei,  Kirch büh lstr. 2 
Pfarrer Hans Ul l rich Schulz 55 08 78 
Kath. Kirchengemei nde: 
Heil ig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer Herbert Weber 55 14 89 
Evangelisch-meth. Kirche: 
Neufeldstr. 47 
Rolf Armbruster, Saarlandstr. 1 02 55 1 1  64 

Kath. Gemeindekran kenpflege 
und Sozialstation 
Evang. Gemeindekrankenpflege 
und Sozialstation 

Wichtige Rufnummern: 

59 1 0  07 

55 34 44 
59 1 5  33 

Vorwahl von Karlsruhe 0721 
Stadtverwaltung 13 31 
Pol izeipräsi d i u m  mit al len Dienststel len 1 3  61 
Polizeiwache Kniel ingen 59 16 54 
Städtische Berufsfeuerwehr: 1 1 2  
Rettu ngsd ienst 2 33 32 
Stadtwerke: 
Störungsstelle, Gas, Strom, Wasser 5 96 61 

Arzte: 
Dr. med. E. Schrei ber, 
Rheinbrückenslr. 28 
Dr. med .  Jochim B l u n k ,  I nternist 
Saarlandstr. 35a 
Dr. med .  V. Steinle, Landeckstr. 3 
Dr. med. W. Melcher, Saarlandstr. 83 
( Facharzt für I nnere Kran kheit) 

Heilpraktiker: 
Gerd Schorpp, Lothringer Str. 1 2  

Zahnärzte: 
Dr. Werner Hecht, Reinm uthstr. 53 
Dr.  M. Biedermann,  Saarlandstr. 83 
Erwin M ü l ler, Saarlandstr. 1 85 

Apotheken: 

55 1 3  33 

55 00 67 
59 02 47 
55 1 4  85 

59 09 29 

55 30 35 
55 72 25 
55 33 65 

Merkur-Apotheke, M. Merkert-Ohl heiser 
Rheinm uthstr. 50 55 1 3  36 
Kreuz-Apotheke, Hi ldegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 15 42 

ooooooooooooooooooooooooOOoooooooooooooooooooooooooo 

Anderungen in der 

Vereinsführung bitte 

der Redaktion mitteilen 

Thomas Holstein 
Eggensteiner Str. 53 

59 15 38 
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO<.JOOOOOOOOOOO 



Ihre Uhr 
Ausdruck von Kultur 

' 

lassen Sie sich deshalb beraten von Ihrem ZentRa-Fachgeschäft und 

wählen Sie aus dem großen Angebot in : Uhren, Schmuck u. Bestecken 

neben vielen anderen Geschenk-Ideen. 

Neu im Sortiment neben dem Knietinger Zinnteller (Kirche) jetzt auch 

den Wappen-Teller und Bierkrug mit Knietinger Wappen. 

Ein Geschenk, das immer Freude macht. 

Ferner den lustigen Kinderwecker Ticki-Tack und den Quartz-Wek­
ker Pumuckl für das Kinderzimmer. 

Auch haben wir immer günstige Sonder-Angebote in Armbanduhren, 
Wecker und Wanduhren. 

Ein Besuch wird Sie überzeugen in Ihrem 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 

Uhren l'iel ler 
Ihr Juwelier und Zeitmeßtechniker 

Knielingen, Saarlandstraße 68 
Telefon 5 5  30 46 

Qualität 
behält 
den Wert  



Versicherungen 
verkaufen viele 

D i e  Al l ianz u nd i h re Vertretu ngen bieten mehr:  
• Persönl iche Beratung u nd Betreuung d u rch einen erfahrenen Versicheru ngsfachmann 

i n  d e r  N ach barschaft. 

• Für I h ren Wagen den Versicheru ngsschutz, den Sie brauchen : u mfassend u nd m it 
a l len notwendigen Leistungen.  

• E i n e n  besonders g ü nstig
'
en Beitrag, der geringer ist  als bei  vielen anderen Versiche­

rungen. Vergl eichen Sie doch ei nmal ! 
• Einen Auto-Schutzbrief für I h re Fahrten i ns l n - und Ausland. Sie können i h n  preiswert 

kaufen,  o h ne M itgl ied i n  einem Automobilcl u b  zu sein.  
• Kostenlose I nformationen, die Geld sparen helfen - und ebenfalls kostenlos : eine 

S ervice-Tasche u nd eine Broschüre m it Tips für I h re Reisen ins Ausland. 
• Schnel le u nd unbürokratische H i lfe i m  Schadenfal l  d u rch unsere Besuchsregul ierung 

und u nsere Schaden-Sc h nelldienst-Stationen ü berall im Bundesgebiet. 
Welche Versicherung tut m e h r  für Sie? Daru m :  hoffentlich Al l ianz versichert. 

I h re Genera lvertret u n g  der A l l i anz  in Kar lsru he- K n i e l i ngen .  

Rudolf Zittel 
M axau er  Straße 1 1  a 
7 5 00 Kar l s r u h e  2 1  
Tel efon 59 2 6  25  

Allianz @ 


